
Ausgabe Oktober 2025

Gemeinderat	 2 – 12
Schule / Musikschule	 13 – 17
Vereine	 18 – 29
Parteien	 30 – 31
Inserenten	 32 – 34
Wichtige Adressen	 35
Veranstaltungskalender	 36

www.egolzwil.ch

wo wohnen Sicht macht



22

Editorial 

Egolzwil – nur ein Dorf mit guter Sicht – 
oder auch eine «sorgende Gemeinde»? 
Wer hat es nicht schon erlebt: Mitten im Backen stellt 
man fest, dass eine wichtige Zutat fehlt, oder das Auto 
springt am Morgen nicht an und man sollte unbedingt 
zur Arbeit. Es kann auch sein, dass ein Arzttermin an-
steht und weil für die Untersuchung Medikamente 
notwendig sind, dürfen wir nachher nicht selbst Auto 
fahren und sind auf einen Fahrdienst angewiesen. Für 
solche Vorkommnisse ist es sehr gut, wenn ich in mei-
ner Nachbarschaft weiss, dass ich jederzeit irgendwo 
anklopfen kann. 

Die Erfahrung zeigt, dass solche Beispiele zunehmen, 
je älter wir werden. Viele Alltagstätigkeiten sind nicht 
mehr so einfach zu bewältigen und der Bewegungsra-
dius zusammen mit den Möglichkeiten der sozialen 
Interaktion wird immer kleiner. Darum muss in Zu-
kunft das Interesse für und der Zusammenhalt mit 
Menschen in den Quartieren und in der Nachbarschaft 
gefördert werden. Modern ausgedrückt spricht man 
hier von «Caring Communitiy». 

Caring Community (auch übersetzt als sorgende Ge-
meinschaft oder sorgende Gemeinde) beschreibt eine 
bewusst gestaltete Gemeinschaft in einem Quartier, 
einer Gemeinde oder einer Region, in der die Mitglie-
der sich gegenseitig unterstützen. 

Damit soll den Herausforderungen der demografi-
schen und soziokulturellen Entwicklung in westlichen 
Gesellschaften begegnet werden (z.B. Auflösung von 
familiären Strukturen, Individualisierungstendenzen, 
Rückgang der traditionellen innerfamiliären Pflegeleis-
tungen bei steigender Zahl der Unterstützungsbedürf-
tigen, Fachkräftemangel, Pflegenotstand). 

Typische Elemente des Konzepts sind Freiwilligenar-
beit, Beratung, Bildung, soziale Aktivitäten, Gesund-
heitsförderung und Pflegeleistungen sowie psycholo-
gische Unterstützung. 

Es ist dem Gemeinderat ein Anliegen, die bereits vor-
handenen betreuenden Elemente und Gruppierungen 
bewusst wertzuschätzen und zu fördern und die Be-
völkerung – und zwar Jung und Alt - zu motivieren sich 
aktiv daran zu beteiligen, dass wir gemeinsam zu einer 
sorgenden Gemeinde zusammenwachsen. Diesen 
Weg wollen wir im nächsten Jahr mit «Zeitgut Sursee» 
initiieren und der Nachbarschaftshilfe in Egolzwil eine 
gute Struktur geben. Mit einer Kollektivmitgliedschaft 
ermöglichen wir, dass Gruppierungen die betreuend 
für unsere Gemeinde arbeiten, ihre Mitglieder «gra-
tis» bei Zeitgut anmelden können. Zudem wünsche ich 
mir, dass auch ausserhalb dieser Gruppierungen Bür-
ger:innen aus Egolzwil Mitglied von Zeitgut Sursee 
werden und so in unserer Gemeinde wertvolle Nach-
barschaftshilfe leisten. 

Um Ihnen das Projekt und die Möglichkeiten in Zu-
sammenhang mit Zeitgut Sursee genauer vorstellen zu 
können, laden wir Sie ein, am Informationsanlass vom 
Dienstag, 28. Oktober 2025 teilzunehmen. Bitte be-
achten Sie den Flyer dazu in dieser Ausgabe – und in 
ihrem Briefkasten. Ich freue mich schon heute, Sie alle 
– Jung und Alt begrüssen zu dürfen. 

In Vorfreude auf diese «sorgende Gemeinschaft» 
wünsche ich Ihnen in der nächsten Zeit immer wieder 
eine tolle Aussicht auf die herbstliche Umgebung und 
viele tragende Begegnungen im eigenen Dorf. 

 

Antoinette Wicki 
Ressort Gesundheit und Soziales 
 

Nachrichten aus der Gemeinde 

 

 
Schauen Sie sich die Egolzwiler Sicht  

digital an! 
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Editorial 
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oder auch eine «sorgende Gemeinde»? 
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ger:innen aus Egolzwil Mitglied von Zeitgut Sursee 
werden und so in unserer Gemeinde wertvolle Nach-
barschaftshilfe leisten. 

Um Ihnen das Projekt und die Möglichkeiten in Zu-
sammenhang mit Zeitgut Sursee genauer vorstellen zu 
können, laden wir Sie ein, am Informationsanlass vom 
Dienstag, 28. Oktober 2025 teilzunehmen. Bitte be-
achten Sie den Flyer dazu in dieser Ausgabe – und in 
ihrem Briefkasten. Ich freue mich schon heute, Sie alle 
– Jung und Alt begrüssen zu dürfen. 
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wünsche ich Ihnen in der nächsten Zeit immer wieder 
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Herzlich Willkommen Milena Schärli und 
Team 
Am 26. September 2025 fand im Beisein des Gemein-
derates und der Mitarbeitenden der Gemeinde Egolz-
wil die Stabsübergabe von Margrit Bucher an Milena 
Schärli statt. Nach genau fünf Jahren tritt die jetzige 
Gemeindeschreiberin Margrit Bucher in das zweite 
Glied zurück. Bis Ende Jahr und im ersten Quartal wird 
sie in einem reduzierten Pensum im Bereich Soziales 
und Gesundheit den Support übernehmen und dann 
definitiv in Pension gehen.  

Nach einer intensiven Einarbeitungsphase übernimmt 
ab 1. Oktober 2025 Milena Schärli die Verantwortung 
und wird inskünftig die Geschicke als Verwaltungslei-
terin führen. «Ich freue mich auf die vielfältigen Her-
ausforderungen und auf die Führung eines motivieren 
Teams», sagt Milena Schärli bei der Stabsübergabe 
und bedankt sich beim Gemeinderat und den Mitar-
beitenden für das Vertrauen. Im Namen des Gemein-
derates und der Mitarbeitenden wünscht Pascal Muff 
Milena Schärli einen guten Start und viel Erfolg bei 
ihrer neuen Tätigkeit.  

 
Mit Milena Schärli nimmt zugleich die neu eingesetzte 
Geschäftsleitung die Tätigkeit auf. Der Gemeinderat 
hat die Grundlagen für die Geschäftsleitung in den 
letzten Monaten geschaffen. Die Gründe für die Ein-
setzung eines zusätzlichen Gremiums sind einerseits 
die Einbindung der Bildung in die Verwaltungstätigkei-
ten und anderseits die Stärkung der bereichsübergrei-
fenden Zusammenarbeit. Die Geschäftsleitung besteht 
aus der Verwaltungsleiterin Milena Schärli, der Schul-
leiterin Helene Nayer, dem Leiter Bau und Infrastruk-
tur Erich Tschopp und der Leiterin Finanzen Sandra 
Vogel (siehe Titelbild der aktuellen Ausgabe). Der Ge-
meinderat wünscht dem Gremium einen guten Start 
und freut sich auf die Zusammenarbeit. 

Ein neues Gesicht auf der Verwaltung 
Pia Mergola aus Egolzwil 
heisst die neue Sachbearbei-
terin Soziales und Gesund-
heit. Ihre Stelle tritt Pia 
Mergola am 1. Dezem-
ber 2025 an. Zuvor war sie 
als Optikerin und in dieser 
Funktion früher auch als 
Geschäftsführerin tätig. Ne-
benberuflich absolvierte sie 
die Ausbildung zur Spiel-
gruppenleiterin und führte bis Ende Juni 2025 die 
Bauernhofspielgruppe in Ettiswil. Schon länger hegte 
sie den Wunsch, sich beruflich neu zu orientieren. Sie 
freut sich auf die vielfältigen Herausforderungen, die 
die Stelle mit sich bringen wird. 

Der Gemeinderat und die Mitarbeitenden der Ge-
meinde Egolzwil wünschen Pia Mergola einen guten 
Start und viel Freude bei ihrer neuen Herausforde-
rung. 

Eveline Roos unterstützt die Waldspiel-
gruppe Fuchsentanz  
Für die Begleitung der 
Waldspielgruppe hat sich 
Eveline Roos aus Egolzwil 
zur Verfügung gestellt. Eve-
line Roos ist ausgebildete 
Kleinkindererzieherin und 
war lange Zeit Gruppenlei-
terin in einer Kindertages-
stätte.  

Ihre Tätigkeit hat sie am 
19. August aufgenommen und ist nun jeden Diens-
tagmorgen mit der Leiterin, Fabienne Fournier, und 
einer grossen Schar Kindern unterwegs in den Wald.  

Der Gemeinderat und die Mitarbeitenden der Ge-
meinde Egolzwil danken Eveline Roos, dass sie sich für 
die Übernahme der Betreuungsaufgaben zur Verfü-
gung stellt und wünschen ihr viel Freude und Befriedi-
gung. 

G e m e i n d e r a t
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Ein gelungener Start in der Natur – Die 
Waldspielgruppe beginnt ihr Abenteuer 
Mit grosser Vorfreude und neugierigen Kinderaugen 
verbrachte die Waldspielgruppe Fuchsentanz ihren 
ersten gemeinsame Morgen im Wald. Bei frischer Luft, 
Vogelgezwitscher und dem Rascheln der Blätter star-
teten die Kinder ihr neues Abenteuer in der Natur. 

Am 25. August 2025 wanderten 14 Kinder zusammen 
mit den beiden Betreuungspersonen Fabienne Four-
nier und Eveline Roos vom Dorfchärn 1 in den Fuch-
sentanz. Mit einem kleinen Kennenlernspiel wurden 
die Kinder untereinander und mit ihren Betreuungs-
personen langsam vertraut gemacht. Bereits auf dem 
Weg gab es schon viel zu entdecken. Im Wald ange-
kommen, wurde Holz gesammelt, damit die Leiterin-
nen ein Feuer entfachen konnten, auf dem Popcorn 
hergestellt und Würste gegrillt wurden. Die natürliche 
Umgebung regte die Fantasie an und bot unzählige 
Spielmöglichkeiten. Die Kinder lernten wichtige Ritua-
le kennen und genossen das gemeinsame Znüni. Auch 
Regeln für das sichere Verhalten im Wald wurden 
spielerisch vermittelt.  

Der Start der Waldspielgruppe ist in jeder Hinsicht 
geglückt. Die Kinder haben sich schnell eingelebt und 
geniessen die Zeit im Wald sichtlich. Wir dürfen ge-
spannt sein auf die vielen Erlebnisse, welche die Kin-
der in diesem Jahr sammeln dürfen. Auf jeden Fall gibt 
es nach dem Waldmorgen immer viel zu erzählen.  

 

Information an alle Tagesfamilien: Mel-
depflicht gemäss Art. 12 PAVO 
Wir möchten uns bei allen Tagesfamilien für ihren 
unermüdlichen und wertvollen Einsatz bedanken. Ihre 
tägliche Arbeit ist nicht nur für die Kinder, die Sie mit 
viel Liebe, Geduld und Engagement betreuen, sondern 
auch für deren Familien und unsere gesamte Gemein-
de, von grossem Wert. Sie tragen massgeblich dazu 
bei, dass Eltern Beruf und Familie in Einklang bringen 
können.  

Gerne möchten wir Sie darauf hinweisen, dass wer 
gemäss Artikel 12 PAVO Kinder unter zwölf Jahre ge-
gen Entgelt regelmässig tagsüber in seinem Haushalt 
betreut, dies der Gemeinde melden muss. 

Diese Meldung dient der Sicherstellung des Kindes-
wohls und der Einhaltung der gesetzlichen Bestim-
mungen. Die Aufsicht der Gemeinde richtet sich sinn-
gemäss nach den Bestimmungen der Artikel 5, 7 und 
10 PAVO. Artikel 10 PAVO setzt fest, dass Tagesfami-
lien mindestens jährlich besucht werden und der 
Leumund aller im Haushalt lebenden Personen, im 
gleichen Abstand überprüft werden muss.  

Falls Sie bereits Kinder betreuen oder dies beabsichti-
gen, bitten wir Sie, sich zeitnah mit dem Sozialamt  
Egolzwil telefonisch 041 984 00 13 oder per Mail  
soziales@egolzwil.ch, in Verbindung zu setzen. Ein 
Meldeformular finden Sie auch auf unserer Homepa-
ge.  

Für weitere Informationen oder Fragen stehen wir 
Ihnen gerne zu Verfügung.  

Tagesfamilien Meldeformular: 
https://www.egolzwil.ch/online-
schalter/137542/detail 

Erreichbarkeiten Steueramt Egolzwil 
In der Woche vom Montag, 6. bis Freitag, 10. Okto-
ber 2025 ist das Steueramt infolge Ferienabwesenheit 
wie folgt erreichbar: 

Dienstag und Donnerstag:  
08.00 – 11.30 Uhr / 13.30 – 16.00 Uhr 

Herzlichen Dank für Ihr Verständnis. 



55

Ein gelungener Start in der Natur – Die 
Waldspielgruppe beginnt ihr Abenteuer 
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teten die Kinder ihr neues Abenteuer in der Natur. 

Am 25. August 2025 wanderten 14 Kinder zusammen 
mit den beiden Betreuungspersonen Fabienne Four-
nier und Eveline Roos vom Dorfchärn 1 in den Fuch-
sentanz. Mit einem kleinen Kennenlernspiel wurden 
die Kinder untereinander und mit ihren Betreuungs-
personen langsam vertraut gemacht. Bereits auf dem 
Weg gab es schon viel zu entdecken. Im Wald ange-
kommen, wurde Holz gesammelt, damit die Leiterin-
nen ein Feuer entfachen konnten, auf dem Popcorn 
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Spielmöglichkeiten. Die Kinder lernten wichtige Ritua-
le kennen und genossen das gemeinsame Znüni. Auch 
Regeln für das sichere Verhalten im Wald wurden 
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geglückt. Die Kinder haben sich schnell eingelebt und 
geniessen die Zeit im Wald sichtlich. Wir dürfen ge-
spannt sein auf die vielen Erlebnisse, welche die Kin-
der in diesem Jahr sammeln dürfen. Auf jeden Fall gibt 
es nach dem Waldmorgen immer viel zu erzählen.  

 

Information an alle Tagesfamilien: Mel-
depflicht gemäss Art. 12 PAVO 
Wir möchten uns bei allen Tagesfamilien für ihren 
unermüdlichen und wertvollen Einsatz bedanken. Ihre 
tägliche Arbeit ist nicht nur für die Kinder, die Sie mit 
viel Liebe, Geduld und Engagement betreuen, sondern 
auch für deren Familien und unsere gesamte Gemein-
de, von grossem Wert. Sie tragen massgeblich dazu 
bei, dass Eltern Beruf und Familie in Einklang bringen 
können.  

Gerne möchten wir Sie darauf hinweisen, dass wer 
gemäss Artikel 12 PAVO Kinder unter zwölf Jahre ge-
gen Entgelt regelmässig tagsüber in seinem Haushalt 
betreut, dies der Gemeinde melden muss. 

Diese Meldung dient der Sicherstellung des Kindes-
wohls und der Einhaltung der gesetzlichen Bestim-
mungen. Die Aufsicht der Gemeinde richtet sich sinn-
gemäss nach den Bestimmungen der Artikel 5, 7 und 
10 PAVO. Artikel 10 PAVO setzt fest, dass Tagesfami-
lien mindestens jährlich besucht werden und der 
Leumund aller im Haushalt lebenden Personen, im 
gleichen Abstand überprüft werden muss.  

Falls Sie bereits Kinder betreuen oder dies beabsichti-
gen, bitten wir Sie, sich zeitnah mit dem Sozialamt  
Egolzwil telefonisch 041 984 00 13 oder per Mail  
soziales@egolzwil.ch, in Verbindung zu setzen. Ein 
Meldeformular finden Sie auch auf unserer Homepa-
ge.  

Für weitere Informationen oder Fragen stehen wir 
Ihnen gerne zu Verfügung.  

Tagesfamilien Meldeformular: 
https://www.egolzwil.ch/online-
schalter/137542/detail 

Erreichbarkeiten Steueramt Egolzwil 
In der Woche vom Montag, 6. bis Freitag, 10. Okto-
ber 2025 ist das Steueramt infolge Ferienabwesenheit 
wie folgt erreichbar: 

Dienstag und Donnerstag:  
08.00 – 11.30 Uhr / 13.30 – 16.00 Uhr 

Herzlichen Dank für Ihr Verständnis. 

Gelungener Bevölkerungsanlass im 
Werkhof 
Die Tour des Gemeinderates hat am Donnerstag, 
11. September im Werkhof der Gemeinde Egolzwil 
halt gemacht. Zu diesem Treffen waren die Quartiere 
Steinacher, Dorf, Moos und Kirchmatt zu Wurst und 
Brot eingeladen gewesen. Rund 40 Personen haben 
sich eingefunden. Im Werkhof der Gemeinde fanden 
spannende Gespräche mit dem Gemeinderat statt und 
die Geselligkeit und Dorfgemeinschaft wurden ge-
pflegt. Der Gemeinderat dankt allen Anwesenden für 
die Teilnahme und dem Werkhofteam für das Gast-
recht.  

Die Tour geht im nächsten Jahr weiter. Genauere In-
formationen werden zur gegebenen Zeit bekannt ge-
geben. 

Aufruf zur Einreichung von Vorschlägen 
zur Nomination für den «Goldenen Stern 
von Egolzwil» 2025 
Die Gemeinde Egolzwil verleiht am 4. Januar 2026 zum 
18. Mal den Goldenen Stern. Der Gemeinderat  
Egolzwil ruft die Bevölkerung auf, mögliche Einzelper-
sonen oder Gruppen (Personen, Persönlichkeiten, 
Originale usw. müssen nicht zwingend in Egolzwil 
wohnhaft sein, sie müssen jedoch mit unserer  
Gemeinde in Verbindung gebracht werden können) zu 
nominieren. 

Mit der jährlichen Verleihung des Goldenen Sterns 
verfolgt der Gemeinderat die Absicht, Dank für be-
sondere Einsatzbereitschaft, Ausstrahlung oder be-
sonderes Verantwortungsbewusstsein auszusprechen 
und den Anreiz zu einem solchen Engagement für die 
Gemeinschaft zu stärken. 

Mögliche Preisträger:innen können bis Ende Novem-
ber 2025 an Pascal Muff, Präsident,  
Dorfchärn 1, 6243 Egolzwil, oder per Mail an 
pascal.muff@egolzwil.ch gerichtet werden. 

Die Richtlinien sowie das Eingabeformular für die Ver-
leihung des «Goldenen Sterns» können unter 
www.egolzwil.ch heruntergeladen werden. Selbstver-
ständlich sind diese Unterlagen auch auf der Gemein-
deverwaltung erhältlich. 

WAS – Prämienverbilligung 2026 
Der Anspruch auf Prämienverbilligung ist jedes Jahr 
neu mit einer Anmeldung bei der WAS Ausgleichskas-
se Luzern geltend zu machen. Am schnellsten und 
einfachsten geht dies mit der Online-Anmeldung über 
die Website der Ausgleichskasse Luzern 
(https://ipv.was-luzern.ch/ipv2026/).  

Bei Fragen steht Ihnen die Ausgleichskasse Luzern 
oder die AHV-Zweigstelle Egolzwil gerne zur Verfü-
gung. 

Das Gesuch sollte innerhalb der ordentlichen Einrei-
chefrist bis 31. Oktober des Vorjahres eingereicht 
werden (Prämienverbilligung 2026 - Einreichefrist bis 
31. Oktober 2025). Wird die Anmeldung nach dieser 
ordentlichen Frist eingereicht, werden nur diejenigen 
Prämien verbilligt, die nach der Gesuchstellung fällig 
werden. 

Pro Senectute Kanton  
Luzern - Herbstsammlung 
2025 
Ab Montag, 22. September bis und mit Samstag, 
4. Oktober 2025 findet altbekannt unsere jährliche Pro 
Senectute Herbstsammlung statt. Wir Sammelfrauen 
werden wiederum Couverts mit Einzahlungsscheinen 
in den Briefkasten verteilen. Wir hoffen in diesem Jahr 
wieder ein gutes Ergebnis erzielen zu können.  

Wichtig zu wissen: Ein Drittel vom gesammelten Geld 
bleibt bei uns im Dorf und wird unter den verschie-
denen Seniorenvereinen verteilt.  

Jede Spende hilft älteren Menschen ein selbständiges 
Leben zu führen. Wir danken im Voraus.  

Angela Roos (Ortsvertretung).  

Umweltberatung  
Luzern 
Die Wespensaison neigt sich dem Ende zu 
Im Spätsommer machen sich Wespen und Hornissen 
besonders bemerkbar. Ob beim Picknick im Freien 
oder beim Kaffee auf dem Balkon – die schwarz-gelb 
gestreiften Insekten sind auf der Suche nach Zucker-
haltigem. Dass sie uns in dieser Zeit häufiger um-
schwirren, hat einen biologischen Grund: Mit dem 
Ende des Sommers fällt ihre Hauptnahrungsquelle – 

G e m e i n d e r a t
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eiweissreiche Insekten – weg. Stattdessen lockt alles, 
was süss riecht.  

Doch die Wespensaison neigt sich bereits dem Ende 
zu. Sobald die Nächte kühler werden, sterben die Völ-
ker langsam ab. Lediglich die Jungköniginnen überle-
ben und überwintern an geschützten Orten in der 
Natur, um im kommenden Frühling ein neues Nest zu 
gründen. Alte Nester werden nicht wiederbesiedelt. 
Auch wenn Wespen oft als lästig empfunden werden: 
Sie sind wichtige Nützlinge. Im Sommer fressen sie 
enorme Mengen an Fliegen, Mücken und anderen 
Insekten und tragen zudem zur Bestäubung bei. Ihr 
Beitrag zum ökologischen Gleichgewicht ist nicht zu 
unterschätzen.  

Unser Tipp: Umsiedlungen oder Vernichtungen von 
Nestern sind jetzt nicht mehr notwendig. Decken Sie 
Getränke und Speisen im Freien ab, vermeiden Sie 
hastige Bewegungen und lassen Sie Fallobst im Garten 
nicht liegen. So lassen sich Konflikte mit Wespen leicht 
entschärfen – und wir können die letzten warmen 
Tage des Jahres entspannt geniessen. 

 
Weitere Informationen erhalten Sie auf unserer Web-
seite: www.umweltberatung-luzern.ch/broschuere-
wespen-und-hornissen 

Kostenlose Auskünfte zu Umwelt und Energie für alle 
Luzernerinnen und Luzerner 
www.umweltberatung-luzern.ch 

Willisau Tourismus: Herbstzeit ist Wan-
derzeit 
Die Rubrik Wanderungen gehört zu den meistbesuch-
ten Seiten auf unserer Webseite. Besonders beliebt ist 
das Napfgebiet. Gerne stellen wir Ihnen drei Touren 
vor, die nicht auf den Napf führen und noch als Ge-
heimtipps gelten: 

• Rundwanderung Kapellenweg im Pfaffnerntal 
Dauer: ca. 2,5 Stunden, 9 km. Der Themenweg 
startet in Pfaffnau und ist gut ausgeschildert. Oh-

ne grosse Steigungen führt er an Kapellen, Hel-
genstöckli und Feldkreuzen vorbei. 

• Altishofen–Bellevue–Grossdietwil 
Dauer: ca. 3,5 Stunden, 12 km. Vom imposanten 
Schloss Altishofen geht es in sanftem Auf und Ab 
über Felder und an Bauernhöfen vorbei bis nach 
Grossdietwil. 

• Jakobsweg von Willisau nach Huttwil 
Dauer: ca. 4,5 Stunden, 16 km. Warum nicht ein-
mal Pilgerluft schnuppern? Der abwechslungsrei-
che Weg Richtung Emmental bietet immer wie-
der herrliche Ausblicke auf die Alpen und die Ju-
rakette. 

Dies sind nur drei Beispiele aus über 40 Wandertou-
ren, die Sie auf unserer Webseite finden: 
www.willisau-tourismus.ch/wandern. Die Wanderkar-
ten können auch im Tourismusbüro gratis bezogen 
werden  

Zivilstandsmeldungen 
Eheschliessung  

Caduff Stefan, von Breil/Brigels GR, wohnhaft in  
Egolzwil, Steinacher 38,  
und  
Lötscher Affentranger Regina, von Schötz LU,  
Escholzmatt-Marbach LU und Doppleschwand LU, 
wohnhaft in Egolzwil, Steinacher 38. 

Den Neuvermählten wünschen wir auf dem gemein-
samen Lebensweg viel Glück und Zufriedenheit. 

Baubewilligungen erteilt 
an 

▸ Stöckli Hubert, Ufmattenstrasse 40, 8303 Bassers-
dorf für einen Abstellplatz und den Ersatz der Löf-
felsteinmauer durch eine Betonstützmauer auf 
Grundstück Nr. 399, Haldenweg 21, 6243 Egolzwil 

▸ Bayer Michael und Sandra, Hinterberg 23, 
6243 Egolzwil, Planänderung für die Verschiebung 
des Standorts des Bohrpunktes der Erdsonde in 
den Waldunterabstand auf Grundstück Nr. 602, 
Hinterberg 23, 6243 Egolzwil 

▸ Kanton Luzern, Dienststelle Immobilien, Stadt-
hofstrasse 4, 6002 Luzern, Anbau Vordach Pferde-
stall und Erweiterung Pferdeauslauf auf Grund-
stück Nr. 259, Wauwilermoos 2.11, 6243 Egolzwil 
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eiweissreiche Insekten – weg. Stattdessen lockt alles, 
was süss riecht.  

Doch die Wespensaison neigt sich bereits dem Ende 
zu. Sobald die Nächte kühler werden, sterben die Völ-
ker langsam ab. Lediglich die Jungköniginnen überle-
ben und überwintern an geschützten Orten in der 
Natur, um im kommenden Frühling ein neues Nest zu 
gründen. Alte Nester werden nicht wiederbesiedelt. 
Auch wenn Wespen oft als lästig empfunden werden: 
Sie sind wichtige Nützlinge. Im Sommer fressen sie 
enorme Mengen an Fliegen, Mücken und anderen 
Insekten und tragen zudem zur Bestäubung bei. Ihr 
Beitrag zum ökologischen Gleichgewicht ist nicht zu 
unterschätzen.  

Unser Tipp: Umsiedlungen oder Vernichtungen von 
Nestern sind jetzt nicht mehr notwendig. Decken Sie 
Getränke und Speisen im Freien ab, vermeiden Sie 
hastige Bewegungen und lassen Sie Fallobst im Garten 
nicht liegen. So lassen sich Konflikte mit Wespen leicht 
entschärfen – und wir können die letzten warmen 
Tage des Jahres entspannt geniessen. 

 
Weitere Informationen erhalten Sie auf unserer Web-
seite: www.umweltberatung-luzern.ch/broschuere-
wespen-und-hornissen 

Kostenlose Auskünfte zu Umwelt und Energie für alle 
Luzernerinnen und Luzerner 
www.umweltberatung-luzern.ch 

Willisau Tourismus: Herbstzeit ist Wan-
derzeit 
Die Rubrik Wanderungen gehört zu den meistbesuch-
ten Seiten auf unserer Webseite. Besonders beliebt ist 
das Napfgebiet. Gerne stellen wir Ihnen drei Touren 
vor, die nicht auf den Napf führen und noch als Ge-
heimtipps gelten: 

• Rundwanderung Kapellenweg im Pfaffnerntal 
Dauer: ca. 2,5 Stunden, 9 km. Der Themenweg 
startet in Pfaffnau und ist gut ausgeschildert. Oh-

ne grosse Steigungen führt er an Kapellen, Hel-
genstöckli und Feldkreuzen vorbei. 

• Altishofen–Bellevue–Grossdietwil 
Dauer: ca. 3,5 Stunden, 12 km. Vom imposanten 
Schloss Altishofen geht es in sanftem Auf und Ab 
über Felder und an Bauernhöfen vorbei bis nach 
Grossdietwil. 

• Jakobsweg von Willisau nach Huttwil 
Dauer: ca. 4,5 Stunden, 16 km. Warum nicht ein-
mal Pilgerluft schnuppern? Der abwechslungsrei-
che Weg Richtung Emmental bietet immer wie-
der herrliche Ausblicke auf die Alpen und die Ju-
rakette. 

Dies sind nur drei Beispiele aus über 40 Wandertou-
ren, die Sie auf unserer Webseite finden: 
www.willisau-tourismus.ch/wandern. Die Wanderkar-
ten können auch im Tourismusbüro gratis bezogen 
werden  

Zivilstandsmeldungen 
Eheschliessung  

Caduff Stefan, von Breil/Brigels GR, wohnhaft in  
Egolzwil, Steinacher 38,  
und  
Lötscher Affentranger Regina, von Schötz LU,  
Escholzmatt-Marbach LU und Doppleschwand LU, 
wohnhaft in Egolzwil, Steinacher 38. 

Den Neuvermählten wünschen wir auf dem gemein-
samen Lebensweg viel Glück und Zufriedenheit. 

Baubewilligungen erteilt 
an 

▸ Stöckli Hubert, Ufmattenstrasse 40, 8303 Bassers-
dorf für einen Abstellplatz und den Ersatz der Löf-
felsteinmauer durch eine Betonstützmauer auf 
Grundstück Nr. 399, Haldenweg 21, 6243 Egolzwil 

▸ Bayer Michael und Sandra, Hinterberg 23, 
6243 Egolzwil, Planänderung für die Verschiebung 
des Standorts des Bohrpunktes der Erdsonde in 
den Waldunterabstand auf Grundstück Nr. 602, 
Hinterberg 23, 6243 Egolzwil 

▸ Kanton Luzern, Dienststelle Immobilien, Stadt-
hofstrasse 4, 6002 Luzern, Anbau Vordach Pferde-
stall und Erweiterung Pferdeauslauf auf Grund-
stück Nr. 259, Wauwilermoos 2.11, 6243 Egolzwil 

G e m e i n d e r a t

Prämienverbilligung
Sie fragen sich, wie Sie Ihre Krankenkassen-Prämien zahlen sollen?
Vielleicht haben Sie Anspruch auf Prämienverbilligung. Melden Sie sich an. Wir
prüfen Ihren Anspruch gern.
Familien mit Kindern profitieren je nach Einkommen von einem fixen Anspruch
von mindestens 50 % der Richtprämie.

Wer kann sich für eine Prämienverbilligung anmelden?
•  Wer eine Krankenversicherung hat
•  Wer am 1. Januar im Anspruchsjahr im Kanton Luzern wohnt

Gibt es eine Frist für die Anmeldung?
•  Bitte melden Sie sich jährlich zwischen mitte August und dem 31. Oktober  

für die Prämienverbilligung des Folgejahrs an.
•  Bei Anmeldung im laufenden Jahr erhalten sie eine gekürzte  

Prämienverbilligung.

Bis 31. Oktober anmelden

Online informieren und direkt anmelden: 
www.was-luzern.ch/ipv

Fragen? Melden Sie sich.
WAS Wirtschaft Arbeit Soziales 
Ausgleichskasse Luzern
oder bei der AHV-Zweigstelle Ihres Wohnortes
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Ausgabe September 2023

Gemeinderat  2 – 10
Schule / Musikschule	 11	–	15
Vereine 16 – 28
Parteien 29 – 31
Inserenten 32 – 34
Wichtige	Adressen	 35
Veranstaltungskalender	 36

HERZLICH WILLKOMMEN AN DER 
EGOLZWILER CHÖUBI 
beim Zentrum Oberdorf Egolzwil 

SAMSTAG, 11. OKTOBER 2025 

ab 17.00 Uhr 
Eröffnung des Kilbibetriebs mit Autoscooter, Rösslispiel und
Schiessbude
Der Männerturnverein Egolzwil serviert ein feines Raclette,
eine Bratwurst oder Chicken-Nuggets

Sponsoren des Karussells sind: 
Peter Arnold GmbH, Wauwil
TurnKey Services AG, Root

Wieder mit 
Autoscooter 
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Gemeinderat  2 – 10
Schule / Musikschule	 11	–	15
Vereine 16 – 28
Parteien 29 – 31
Inserenten 32 – 34
Wichtige	Adressen	 35
Veranstaltungskalender	 36

 
 
 
 
SONNTAG, 12. OKTOBER 2025 
 

10.00 Uhr 
 Kilbigottesdienst in der Pfarrkirche mit der BB MG Egolzwil 

 
 
 
 
 
ab 11.15 Uhr 
 Apéro – durch die Gemeinde offeriert 
 1. Ständchen der BB MG Egolzwil 
 Der Jodlerklub Santenberg bietet anschliessend  

Grillspezialitäten und Sonam Chompheltsang tibetische  
Spezialitäten (Momos) an 

 Der Frauenturnverein verköstigt die Kilbigesellschaft mit  
leckerem Kuchen 

 
 
 
 
 
 
 
 
ab 13.00 Uhr 
 Kilbibetrieb mit Ständen der Vereine, Autoscooter, Rösslispiel, 

Schiessbuden und weiterem Ständchen der BB MG Egolzwil 
 Festwirtschaft mit Kuchenstand bis 18.00 Uhr 

 
 
 
 
Geniessen Sie unbeschwerte Momente in Egolzwil.  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
 
Jodlerklub Santenberg, Männerturnverein Egolzwil,  
Vereine und die Gemeinde Egolzwil 



1010

 

Bitte senden Sie dieses Formular bis am 30. November an den Gemeinderat Egolzwil, Pascal Muff, Dorfchärn 1, 6243 Egolzwil, 
oder per E-Mail an pascal.muff@egolzwil.ch 
 

Gemeinde Egolzwil 
Dorfchärn 1 
6243 Egolzwil 
 

Tel. 041 984 00 10 
 

pascal.muff@egolzwil.ch 
www.egolzwil.ch 

Gemeinderat Egolzwil 
Pascal Muff 
Dorfchärn 1 
6243 Egolzwil 
 

  
 
 
 
Meldung zur Ehrung von Vereinen, Einzelpersonen oder Gruppen 
 
 
Wir (Person/en, Verein oder Institution) 

Name  ________________________________________________________________  

Adresse  ________________________________________________________________  

Telefon  ________________________________________________________________  
 
 
melden folgende(n) Verein, Doppelverein, Einzelperson oder Gruppe  
(Voraussetzung für die Ehrung ist die Teilnahme an Wettbewerben mit kantonalem, eidgenössischem oder interna-
tionalem Charakter vom 1. Dezember des Vorjahres bis 30. November des laufenden Jahres und für Einzelperso-
nen oder Gruppen zusätzlich eine Rangierung in den ersten drei Rängen der jeweiligen Kategorie.) 
 

Name  ________________________________________________________________  

Adresse  ________________________________________________________________  

Telefon  ________________________________________________________________  

Begründung  ________________________________________________________________  

  ________________________________________________________________  

  ________________________________________________________________  
 
 
Alle Namen werden vom Gemeinderat vertraulich behandelt. Dieser prüft die eingegangenen Meldun-
gen und behält sich vor, bei Unklarheiten nachzufragen. Deshalb können anonyme Vorschläge nicht be-
rücksichtigt werden. 
 
 
Ort, Datum  Unterschrift 
 
 
 
 ________________________________   _________________________  
 
 


 

✂
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Gemeinde Egolzwil 
Dorfchärn 1 
6243 Egolzwil 
 

Tel. 041 984 00 10 
 

pascal.muff@egolzwil.ch 
www.egolzwil.ch 

Gemeinderat Egolzwil 
Pascal Muff 
Dorfchärn 1 
6243 Egolzwil 
 
 

 
 
 
Vorschlag zur Nomination für den  
«Goldenen Stern von Egolzwil» 
 
 
 
Wir (Person/en, Verein oder Institution) 
 

Name  _________________________________________________________________________  

Adresse  _________________________________________________________________________  

Telefon  _________________________________________________________________________  

nominieren folgende Einzelperson oder Gruppe  
(Personen, Persönlichkeiten, Originale usw. müssen nicht zwingend in Egolzwil wohnhaft sein, sie müssen jedoch mit unserer 
Gemeinde in Verbindung gebracht werden können.) 
 
 
Name  _________________________________________________________________________  

Adresse  _________________________________________________________________________  

Telefon  _________________________________________________________________________  

Begründung  _________________________________________________________________________  

  _________________________________________________________________________  

  _________________________________________________________________________  

  _________________________________________________________________________  

Alle Namen werden von der Jury und dem Gemeinderat vertraulich behandelt. Die Jury prüft die einge-
gangenen Vorschläge und behält sich vor, bei Unklarheiten nachzufragen. Deshalb können anonyme 
Vorschläge nicht berücksichtigt werden.  
  
Ort, Datum    Unterschrift  
  
  
  
 ________________________________   _________________________   
  
  
Bitte senden Sie dieses Formular bis am 30. November an den Gemeinderat Egolzwil, Pascal Muff, Dorfchärn 1, 6243 Egolzwil, 
oder per E-Mail an pascal.muff@egolzwil.ch.  

✂
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INFORMATIONSANLASS 
FREIWILLIGENNETZWERK IN DER  
GEMEINDE EGOLZWIL 
 
Singsaal, Zentrum Oberdorf Egolzwil 
 

DIENSTAG, 28. OKTOBER 2025; 19:30 UHR 
 
 
 
Zeitgutschriften – eine soziale Innovation 
 
Wir schauen füreinander – für die Nachbarschaft, fürs Quartier, für Menschen 
jeden Alters, die uns brauchen und auch für uns selbst. Wir schauen nicht nur 
zu, wir übernehmen Verantwortung und gestalten unsere Zukunft aktiv mit. 
(Zitat: Zeitgut RegioSursee). 
 
 
Der Gemeinderat Egolzwil hat beschlossen, mit der Zeitgut Region Sursee eine 
Zusammenarbeit im Rahmen einer Kollektivmitgliedschaft einzugehen und 
damit die Freiwilligentätigkeit in der Gemeinde Egolzwil zu fördern und Wert 
zu schätzen.  
 
 
Was ist Zeitgut? 
Welche Philosophie verfolgt Zeitgut und die Gemeinde Egolzwil? 
Welche Arten von Mitgliedschaft gibt es? 
Wie wird man Mitglied? 
 
 
Diese und viele andere Fragen werden Ihne am Informationsanlass vom Diens-
tag, 28. Oktober 2025 von Antoinette Wicki, Gemeinderätin Ressort Soziales 
und Gesundheit und Joachim Cerny, Präsident und Geschäftsführer der Genos-
senschaft Zeitgut RegioSursee beantwortet. 
 
 
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme. 
 
Gemeinderat Egolzwil  Genossenschaft Zeitgut RegioSursee 
 
 
 

G e m e i n d e r a t
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Schule Egolzwil

Fit förs Läbe

Das Schuljahr starteten wir traditio-
nell mit den Eröffnungsfeiern in der Pfarrkirche Egolz-
wil-Wauwil. Passend zum diesjährigen Schuljahresmot-
to «Fit förs Läbe» hörten die Kinder (Kindergarten bis 
zur 2. Klasse) und ihre Eltern die Geschichte «Ein Ball für 
alle». Wenn alle mitspielen können und sich gemein-
sam bewegen, macht es viel mehr Spass. Beschwingt 
sangen alle das Motto-Lied «Bisch du glücklich und 
du weisch es…». Am Ende der Feier konnten sich die 
Kindergartenkinder und Schülerinnen und Schüler fürs 
neue Schuljahr segnen lassen.

In der Eröffnungsfeier der 3. bis 6. Klassen stand die 
Geschichte von «Wer verliert, gewinnt» im Zentrum. So 
hatte bei der Olympiade jedes Tier eine Chance, auch 
einmal zu gewinnen. Gute Wünsche fürs neue Schul-
jahr wurden von den 5. Klässlern Wauwil auf den Weg 
mitgegeben.
Um fit durchs Schuljahr zu kommen, durfte jede Klas-
se einen Sack oder eine Schachtel mit Springseilen in 
Empfang nehmen. Damit lassen sich verschiedenste 
Bewegungsspiele machen.
Am Schluss richteten in ihrer Ansprache die Schullei-
terin Helen Nayer und der Schulleiter Adriano einige 
Worte an die Kinder und die Erwachsenen.

 

 

EIN HALBES JAHR IM KINDERGARTEN 
EIN HALBES JAHR IN DER 1. KLASSE 
 

Wir haben einige Kinder aus dem Kindergarten und 
von der 1. Klasse befragt, wie sie im Kindergarten- 
oder Schulalltag angekommen sind. Sie haben uns 
tolle Antworten gegeben. Die Interviews haben uns 
grossen Spass gemacht.  
 
Eindrücke aus dem Kindergarten 
 

Am meisten gefällt den Kindern, die wir interviewt 
haben, das Spielen, die Bibliothek und das Turnen. 
Die Jüngsten an unserer Schule sind froh, dass sie 
keine Hausaufgaben haben. Sie sind glücklich dar-
über, dass sie im Kindergarten sein dürfen. Was 
denn im Kindergarten schwierig sei, wollten wir 
wissen. Als Antwort bekamen wir, dass das Spiel 
mit den Decken, die Rätsel und das Lernen eine 
Herausforderung sind. Als schönstes Erlebnis nann-
ten die Kindergartenkinder das Spielen in der Pause 
und die Herbstwanderung. Das Schulareal, der Pau-
senplatz, die Schaukel und das Reck findet auch bei 
den Jüngsten guten Anklang.  
Schon jetzt freuen sich alle auf die 1. Klasse. 
 
Eindrücke aus der 1. Klasse 
 

Die Lernenden aus der 1. Klasse sind begeistert von 
der Schule und freuen sich über jeden Schultag. Die 
Pause gefällt den Befragten besonders gut und ei-
nige Kinder nennen auch die Mathi. Der Ausflug in 
die Mühle und die Herbstwanderung ist als schöns-
tes Erlebnis in Erinnerung geblieben. In einer der 
beiden 1. Klassen wird der Freitag und der Mitt-
woch als der Lieblingstag der 1. Klässler/innen er-
wähnt, weil an diesen zwei Tagen so tolle Sachen 
gemacht werden. Als Lieblingsfächer werden Ma-
thi, Turnen, Werken und Zeichnen genannt.  
 
Eindrücke der Lehrpersonen 
 
Aller Anfang ist schwer, das gilt auch für die neuen 
Kindergartenkinder und die 1. Klässler/innen. 
Umso grösser ist die Freude, dass im Kindergarten 

und auch in der 1. Klasse der Klassenzusammenhalt 
gut ist, die Kinder einander kennengelernt haben 
und nett, respektvoll und friedlich miteinander um-
gehen. Kleine Streitigkeiten gehören zum Alltag 
und können gemeinsam geschlichtet werden. Die 
2. Klässler/innen und die älteren Kindergartenkin-
der helfen mit, dass es allen wohl ist. Viele Fort-
schritte sind sichtbar. Die Kinder sind schon viel 
selbstständiger, können einiges lesen, kennen viele 
Buchstaben und können bereits addieren. 
 
Geschrieben von Lennja und Fabio 

 

 

 
 
PRAKTIKANTINNEN AN UNSERER 
SCHULE 

Seit anfangs Januar absolvieren drei Studentinnen 
der Pädagogischen Hochschule Luzern ihr fünfwö-
chiges Berufspraktikum. Julia Kaufmann aus Wau-
wil ist im Kindergarten von Praxislehrperson Jana 
Haas tätig. Rebecca Baumann aus Bottenwil und I-
sabelle Röthlin aus Langnau unterrichten bei Prak-
tikumslehrer Stephan Laetsch in der 3./4. Klasse. 
Wir wünschen ein erfolgreiches Abschlussprakti-
kum, bevor die Drei im Sommer 2021 ihr Studium 
abschliessen werden. 

 

 
 
 www.egolzwil.ch/bildung 

Bunte Springseile machen «Fit förs Läbe»

Eindrücke vom Schulanfang
Nach der feierlichen Eröffnung in der Kirche starteten 
viele neue Kindergartenkinder und Erstklässler erwar-
tungsvoll und auch etwas nervös in den ersten Chinds-
gi- oder Schultag. Und auch alle anderen Schülerinnen 
und Schüler waren ganz gespannt, was im neuen Schul-
jahr wohl so auf sie zukommen würde.
Im Kindergarten begrüssten «5 freche Mäuse» zusam-
men mit den Lehrpersonen die Neuan-kömmlinge. In 
den beiden ersten Klassen war-teten «Pettersson und 
Findus» bereits mit den Lehrerinnen auf die neuen 
Erstklässler. In der spielerischen Atmosphäre war die 
Nervosität schon bald vergessen und inzwischen haben 
sich alle wieder an den neuen Alltag gewohnt.
So äusserten sich die Kinder des Zyklus 1 zum Schul-
start:
«Am liebsten wäre ich schon in den Ferien in den 
Kindergarten gegangen, weil es so cool ist.»
«Mir gefällt, dass ich neue Freunde finde.»
«Ich finde es schön, dass ich ein grosses Schulgotti 
aus der 6. Klasse habe, das in der Pause mit mir spielt.»
«Mir gefiel, dass wir das Haus von Pettersson und 
Findus ausmalen durften.»
«Das Turnen hat richtig Spass gemacht.»
«Es war toll, dass wir den Geburtstag von Findus feiern 
konnten.»
«Ich freue mich schon darauf, nächste Woche wieder 
Hausaufgaben machen zu können.»

Und so erlebten die Schüler und Schülerinnen des 
Zyklus 2 den Start ins Schuljahr:
«Ich freute mich sehr auf meine neue Lehrperson, 
es war ein sehr schöner erster Schultag.»
«Wir haben viel neues Material bekommen und zwei 
Geburtstage gefeiert.»
«Der erste Schultag war spielerisch. Wir haben gesun-
gen.»
«Ich habe gut gestartet und ich finde unsere Klasse toll. 
Ich habe mich auf Englisch und Mathe gefreut.»
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«Ich finde es super, dass wir eine Pultunterlage 
machen.»
«Es war gut, mir gefällt Mathe.»
«Es war cool und lustig, ich habe gut gestartet. 
Am Besten gefiel mir das Lernheft-Titelbild zu malen 
und die Englischstunde.»
«Wir haben coole Spiele gespielt.»
«Wir waren bereits im Wald.»
«Wir verstehen uns gut miteinander.»

Freche Mäuse falten im Kindergarten

Pettersson und Findus Geburtstagsfeier

Herbstwanderung
Das erste Datum der Herbstwanderung konnten wir 
leider nicht wahrnehmen, es war zu regnerisch und wir 
mussten die Wanderung verschieben, doch bereits am 
zweiten Datum, am Donnerstag, 11. September 2025, 
begrüsste uns die Sonne und die ganze Schule Egolzwil 
begab sich auf eine kleine Reise.

In diesem Jahr führte uns die Wanderung zum Nebiker 
Graben. Die Kinder liefen nicht, wie bisher üblich klas-
senweise, sondern konnten sich im Vorfeld für eine ih-
nen entsprechende Route anmelden, ein Novum.
Es gab den 2 km langen Flitzweg, den 3 km langen 
Springmaus-Pfad, die 5 km lange Abenteuer-Runde und  
den 8 km langen Superstar-Trail. So konnte jedes Kind 
zusammen mit den Eltern die passende Route aussu-
chen.
Um 9 Uhr trafen sich alle vor dem Schulhaus und bega-
ben sich in ihre Gruppe. Gutgelaunt und voller Vorfreude 
wanderten alle Gruppen los und absolvierten ihre 2 bis 
8 km lange Strecke. Unterwegs wurde geplaudert, ge-
sungen und während den Pausen gespielt. Am Nebiker 
Graben gab es dann endlich das wohlverdiente Mittag-
essen. 
Dank Edith von den Tagestrukturen, war am Zielort be- 
reits angefeuert. Man konnte seine mitgebrachten 
Würste bräteln und das mitge-brachte Picknick essen. 
Die Kinder wussten sich zu beschäftigen. Es wurde ge-
spielt, gelacht, das Zusammensein genossen, geredet, 
geklettert, gerannt… Auch die Sonne zeigte sich. Aller-
dings blies der Wind, was zwischenzeitlich dazu führte, 
dass es recht kühl war.
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Für alle Kindergärtner:innen und 
Primarschüler:innen bis 4. Klasse

19:00 Uhr - 19:45 Uhr im Singsaal Egolzwil
Du kannst gerne dein Kissen und ein Kuscheltier mitnehmen. 

Bitte die Kinder nach dem Anlass pünktlich abholen. 

Den Rückweg nahmen die Kinder des Zyklus 1 zusam-
men und die Kinder des Zyklus 2 zusammen unter die 
Füsse. Die beiden Gruppen liefen unterschiedliche Wege 
mit einer Länge von 2 bis 3 km. Gegen 15 Uhr trafen 
alle Klassen wieder bei der Schule Egolzwil ein. Für eini-
ge Kinder war es ein strenger, für alle sicher ein erleb-
nisreicher und insgesamt ein sehr gelungener Tag.

Ferienbetreuung Tagesstrukturen
Bereits zum zweiten Mal fand in den Sommerferien die 
Ferienbetreuung der Tagesstrukturen Egolzwil statt. An 
fünf Tagen wurde gebastelt, geturnt, gebaut, gespielt 
und natürlich viel gelacht.
Dabei schlüpften die Kinder in unterschiedliche Rollen: 
als Grillmeisterinnen und Grillmeister, kreative Snack-
Köche, Zelt-Architektinnen und Zelt-Architekten, Was-
serratten, Bastelqueens und Bastelkings, Guetzlibäcke-
rinnen und Guetzlibäcker und sogar als kleine Kinofans in 
der Turnhalle. Jeder Tag brachte neue Abenteuer, neue 
Freundschaften und jede Menge leuchtende Augen. 
Neben all den Aktivitäten stand auch das gemeinsame 
Erleben im Vordergrund: Freundschaften wurden ge-
knüpft, Teamgeist gestärkt und die Fantasie der Kinder 
durfte frei sprudeln. Genau diese Mischung machte die 
Ferienbetreuungstage zu einem besonderen Erlebnis.
Das Betreuungsteam hat mit viel Herzblut und Kreativi-
tät dafür gesorgt, dass die Kinder viele tolle Ferienerin-
nerungen mit nach Hause nehmen konnten.

Wir freuen uns bereits jetzt auf die nächsten Sommer-
ferien und hoffen, dass im kommenden Jahr noch mehr 
Kinder mit dabei sind – für eine Woche voller Abenteu-
er, Kreativität und unvergesslicher Sommermomente.

Voranzeige Weihnachtsmarkt

Eltern-Schule-Forum



1616

Ferienbet
reuung

2025



1717

S c h u l e  /  M u s i k s c h u l e

Musikschule Region Willisau

Haben Sie sich schon für unser 
Eltern-Kind-Singen/Kindersingen 
angemeldet?

Nach den Herbstferien starten wir wie-
der mit unseren beliebten Kursen in Egolzwil und Willisau: 
•	 Das ELKI-Singen Musikzauber ist ein Angebot für 
	 Kinder im Alter von 1 ½ bis 3 Jahre. Zusammen mit 
	 einer Bezugsperson tauchen sie mit Josefiina in die 
	 Welt der Musik ein.
•	Im Kindersingen Wunder-
klang für Kinder von 3 bis 
5 Jahren kommen diese ohne Begleitperson und ent-
decken zusammen mit Josefiina eine Lektion gefüllt 
mit Musik.

Wir haben in Egolzwil wie auch in Willisau noch Platz in 
unseren Kursen. Alle Informationen sowie den Link zur 
Anmeldung finden Sie auf unserer Webseite.

Gemeinsam klingts besser
Mit vielfältigen Anlässen durchs Schuljahr 2025/2026
•	 10. November 2025, 18.30 Uhr
	 Konzert SuS meets MLP, Mehrzweckhalle Egolzwil
•	 7. Dezember 2025, 13.30 bis 16.00 Uhr
	 Christkindli-Konzerte, Am Märt in Willisau
•	 14. Dezember 2025, 17.30 Uhr
	 Adventskonzert, Kirche Zell
•	 31. Januar 2026, Ganzer Tag
	 16. Solo-, Duo- und Ensemblewettbewerb
	 Kantonsschule und Schlossfeld Willisau
•	 25. Februar 2026, Vormittag
	 Musiktheater, Festhalle Willisau
•	 7. März 2026, 09.00 bis 11.30 Uhr
	 Instrumentenparcours, Kantonsschule Willisau
•	 14. März 2026, 09.00 bis 11.30 Uhr
	 Instrumentenparcours, Schulanlage Schötz
•	 18. März 2026, 17.30 bis 19.30 Uhr
	 Instrumentenparcours, Primarschulhaus Zell
•	 22. März 2026, 10.30 Uhr
	 Blosmusiggäng, Martinshalle Zell
•	 1. April 2026	 18.30 Uhr
	 Konzert Sounds of Friendship, Rickenhalle Menznau
•	 12. Mai 2026, 18.30 Uhr
	 Anfängerkonzert, Kantonsschule Willisau
•	 21. Mai 2026	18.30 Uhr
	 Anfängerkonzert, Pfarreiheim Grossdietwil
•	 11. Juni 2026	18.30 Uhr
	 Sommerkonzert, Schulanlage Hergiswil
•	 12. Juni 2026	Ab 17.00 Uhr, Strassenmusikfestival, 

Preisträgerkonzert «playtogether», 
•	 Best of Kantonsschule, Schulanlage Ettiswil

In der Dorfzeitung machen wir Sie auf die einzelnen 
Veranstaltungen aufmerksam. Gerne dürfen Sie sich 
diese Übersicht präsent in der Wohnung aufhängen, 
damit sie ja keinen Anlass von uns verpassen. Unsere 
Musiklehrpersonen sind ebenfalls fleissig am Planen 
ihrer Schülerkonzerte. Auf der Webseite finden Sie alle 
Veranstaltungen sowie zusätzliche Informationen.

Wettbewerb #playtogether – mach mit!
#playtogether ist ein Wett-
bewerb für alle Musik- 
schüler:innen der Musik-
schule Region Willisau, wel- 
che gerne gemeinsam Mu-
sik machen. Ob mit den bes-
ten Freunden, der Familie, 

einem Ensemble oder in einer spontan zusammenge-
würfelten Gruppe: Alles ist möglich! Es geht um Team-
work, Kreativität, Spielfreude und Spass!

Wer kann mitmachen?
✓	Es können alle Musikschüler:innen der Musikschule 

Region Willisau mitmachen.
✓	Es können auch Familienmitglieder oder Freund:innen 

mitmachen. Pro Ensemble muss die Hälfte der Mu- 
siker:innen aus Musikschüler:innen der Musikschule 
Region Willisau bestehen. 

✓	Beiträge können als Duo, Trio oder in Ensembles ein-
gereicht werden. Es gibt keine Beschränkung der An-
zahl Musiker:innen. 

✓	Es werden Beiträge in der Länge von 2 – 3 Minuten 
akzeptiert. 

✓	Beliebige Besetzungen und unterschiedliche Instru-
mente sind möglich und erwünscht (das Mitspielen 
und Dirigieren von Musiklehrpersonen ist nicht er-
laubt).

✓	Die Teilnahme ist kostenlos und eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. 

Die Wettbewerbsbeiträge müssen als ungeschnittenes 
Video eingereicht werden. Die Produktion der Videos 
erfolgt «Low-Tech», für die Produktion der Aufnahme 
soll das eigene Handy benutzt werden. Im Zeitraum 
vom 1. November 2025 bis zum 30. April 2026 können 
die Videos eingegeben werden.Weitere Informationen 
rund um den Wettbewerb finden Sie ab anfangs Okto-
ber auf unserer Webseite www.musikschuleregionwil-
lisau.ch. Wir freuen uns auf zahlreiche Videos!

Unterricht für Erwachsene
So unterschiedlich wie die Menschen sind auch die 
Ziele und Wünsche für den Instrumentalunterricht für 
Erwachsene an unserer Musikschule! Sehr gerne unter- 
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Samstag, 18.10.2025
in Egolzwil (LU)

Das Wichtigste in Kürze:
Unser Feld ist die Streetsoccer-Anlage
Gespielt wird 4 vs. 4 (Teamgrösse max. 6)
Kategorien:  Mixed  → U12, U14, U16, Ü16

                           Frauen*→ U12, U14, Ü14
Eure Jugendarbeit begleitet euch ans Turnier

Die besten Teams qualifizieren sich für den Swiss Cup 
am 26.10.2025 in Olten!

SAMSTAG, 18.10.2025

10:00 - 16:00 UHR

SCHULHAUSPLATZ EGOLZWIL (LU)

Anmeldung mit eurer Jugendarbeit
 → www.jbmarch.ch → Street Soccer Cup DOJ → Anmeldung Regio Cup

Anmeldeschluss 13. Oktober 2025

Dorfbibliothek

Ein ganz besonderer Ort – 
ein Roman von Jojo Moyes

Warum fällt es uns manchmal so 
 schwer, glücklich zu sein? Das fragt 
 sich Suzanna Peacock oft. Eigent- 

lich ist alles gut: Gerade ist sie zu-
rück in ihr Heimatstädtchen gezo- 
gen, in die Nähe ihrer Familie. 
Ihr Mann Neil wünscht sich sehn- 
lich Kinder und eine gemeinsame 
Zukunft. Doch etwas scheint im-
mer zu fehlen in Suzannas Leben. 

Da ist zum einen ihre leibliche Mutter, die sie nie 
kennen gelernt hat. Und zum anderen die nagende 
Frage, ob sie Neil wirklich liebt.  

Suzanna fühlt sich nirgends richtig zu Hause, bis sie das 
«Peacock Emporium» gründet. Das Café und Laden-
geschäft wird schnell zu einem ganz besonderen Ort, 
nicht nur für Suzanna. Hier findet sie zum ersten Mal in 
ihrem Leben echte Freunde und ein Gefühl von Zuge-
hörigkeit. Auch zu dem gut aussehenden, rätselhaften 
Alejandro …

Öffnungszeiten im Oktober
Mittwoch, 15., 22. und 29. Oktober von 19 bis 20 Uhr
Am 1. und 8. Okt. bleibt die Bibliothek 
geschlossen (Herbstferien)
jeweils im Pfarreiheim, Eingang Süd

stützen wir Sie bei der musikalischen Ausbildung auf 
Ihrem einmal gelernten oder neuen Instrument. Allen 
Erwachsenen steht das gesamte Instrumental- und Ge-
sangsangebot zur Verfügung und Sie profitieren von 
einem breiten Ensembleangebot und vielfältigen Auf-
trittsmöglichkeiten. 

Haben Sie Interesse? Wenn ja, dann melden Sie sich bei 
uns: entweder via E-Mail an info@msrwillisau.ch oder 
per Telefon unter 041 970 46 10.
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60plus

E-Bike-Tour
Donnerstag, 2. Oktober 2025
Treffpunkt: 13.30 Uhr
beim Pfarreiheim
Wir fahren übers Moos – entlang der Wigger nach Willi- 
sau – Stocki – Zell – Fischbach – via Ober Gretti – Unter 
Gretti – nach Ebersecken und zurück via Schötz zum 
Ausgangspunkt. Kaffeepause unterwegs.
Bei zweifelhafter Witterung im Internet unter 60plus-
ew.ch (E-Bike-Tour) nachschauen oder Walter Erni gibt 
Auskunft, Tel. 077 429 00 02.

Wanderung
Donnerstag, 16. Oktober 2025
Treffpunkt: 13.30 Uhr beim Pfarreiheim
Wir fahren mit den Autos zum Restaurant Rössli in 
Knutwil. Von dort wandern wir Richtung Kirche, Scho-
rennwald, Bad Knutwil, Dieboldswil und zurück zur Ein-
kehr im Rössli. 
Länge der Wanderung 6 km und 130 Hm.
Unter 60 plus-ew.ch oder 041 921 18 81 können sie sich 
informieren. 
Auf wiederum eine grosse Teilnahme freut sich der 
Wanderleiter Konrad Roos. 

Zäme go loufe	
Donnerstag, 16. Oktober 2025
Treffpunkt: 14.00 Uhr beim Parkplatz Suter’s 
Millefeuille
Dieses Angebot richtet sich an Seniorinnen und Senio-
ren, die gerne in unserer Umgebung und ohne Anstren-
gung wandern. 
Bei Fragen gibt Anita Blättler, Tel. 041 980 35 41,  
Auskunft. 

Abwechslungsreiche Reise nach Porrentruy
Der diesjährige Tagesausflug von 60plus fit und froh 
führte nach Porrentruy an den äussersten Zipfel der 
Schweiz. 46 reiselustige Seniorinnen und Senioren füll-
ten den Car von Urs Kaufmann beinahe bis auf den letz-
ten Platz. 
Die Fahrt begann mit einem Zwischenhalt im Restaurant 
Loch Ness in Laupersdorf, wo eine gemütliche Kaffee-
pause eingelegt wurde. Gestärkt ging es weiter durch 
die Region Thal via Moutier, Delémont und Courge-
nay – bekannt durch die legendäre «Petite Gilberte» – 
bis zum Zielort Porrentruy. 
Der einsetzende Regen veranlasste die Reiseschar da- 
zu, direkt das reservierte Restaurant aufzusuchen, wo 
ihnen ein feines Mittagessen serviert wurde. 
Pünktlich zur anschliessenden Stadtführung zeigte 

sich das Wetter von seiner besseren Seite. Während 
des rund einstündigen Rundgangs erhielten die Teilneh- 
menden interessante Einblicke in die Geschichte und 
Kultur der Kleinstadt. Gezeigt wurden unter an- 
derem das Rathaus, das Hôtel-Dieu, der Brunnen der 
Samariterin sowie viele weitere bedeutende Gebäude. 
Die Führung wurde mit zahlreichen Anekdoten und 
spannenden Hintergrundinformationen ergänzt. 

Im Anschluss blieb noch genü- 
gend Zeit für individuelle Ent-
deckungen (so u.a. der bota-
nische Garten, die Jesuitenkir-
che oder die schönen Gassen 
und Gässchen) oder eine ge-
mütliche Trinkpause in einem 
der Lokale der malerischen Alt- 
stadt. 

Die Rückfahrt durch die eindrückliche Klus der Birs via 
Balsthal zurück in die Zentralschweiz wurde erneut von 
Regen begleitet. Trotzdem war es ein rundum gelunge-
ner und kurzweiliger Ausflugstag. 

Ein herzliches Dankeschön an alle, die dabei waren!

Café International

Offener, unverbindlicher Treff für Frauen, 
Männer und Kinder

Einladung
Mittwoch, 22. Oktober 2025
Pfarreiheim 9.00 – 11.00 Uhr

Haben Sie Lust, einfach einmal bei Kaffee und Kuchen 
mit anderen Frauen und Männer ins Gespräch zu kom-
men, sich auszutauschen und kennenzulernen? Dann 
nutzen Sie die Gelegenheit und kommen Sie ins Café  
International. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Das Café International Team freut sich auf SIE.

Kontakt bei Fragen: Käthy Krütli, 079 247 08 78
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HANDWERKLICHER
KUNSTMARKT

S A  2 5 .  /  S O  2 6 .

O K T O B E R  2 0 2 5

NEU IN TURNHALLE EGOLZWIL

• K A F F E E S T U B E  m i t  f e i n e m  K u c h e n

 • W U R S T  &  B R O T

• K R E A T I V E  B A S T E L E C K E

NÄHEN-STICKEN-FILZEN KARTEN- 
PRALINEN-HOLZHANDWERK- BETONVÖGEL-STRICKEN-

GLASRITZEN- WINDLICHTER

S A , 1 0 . 0 0 - 1 8 . 0 0  U H R

S O , 1 0 . 0 0 - 1 7 . 0 0  U H R

Herrenrain 22 - 6210 Sursee

Samstag, 18. Oktober 2025
10.30 - 16.00 Uhr

mmiitt WW
eettttbb

eewweerr
bb

Die 365-Tage-Bibliothek

EErrööffffnnuunnggEröffnung

Neu steht Ihnen die Regionalbibliothek täglich
von 6.00 bis 22.00 Uhr offen. Das feiern wir!

Ab 10.30 Uhr Apéro

11.00 Uhr Ansprachen
Judith Studer, Stadträtin Sursee
Armin Hartmann, Regierungsrat Kanton Luzern
UnterhaltungMusikschule Region Sursee

Ab 12.00 UhrHerbstlicher Imbiss

Ab 13.00 Uhr Kaffee und Kuchen
Familienspassmit Schach, Robotik, Actionbound, Bücher
stapeln, Frösche fischen undmehr

KKoommmmeenn SSiiee vvoorrbbeeii uunndd
ffeeiieerrnn SSiiee mmiitt uunnss!!
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Volkstheater

Vereinsausflug – Luzern einmal anders

Am Sonntag, 24. August 2025 begab
sich das Volkstheater Wauwil mit 22
gut gelaunten Teilnehmenden auf den diesjährigen Ver- 
einsausflug. Die Reise startete um 09.15 Uhr in Wauwil. 
Per Zug ging es Richtung Luzern. Dort erwartete die 
Gruppe keine gewöhnliche Stadtführung, sondern eine 
Tour der besonderen Art: «Touren Abseits». Tourguide 
Pit führte uns vom Vögeligärtli bis zum Inseli und berei-
cherte den Rundgang mit persönlichen Einblicken rund 
um das Thema Sucht.

Im Anschluss wurde der verdiente Apéro ganz unkom-
pliziert im Zug genossen – ein gemütlicher Übergang 
zur nächsten Etappe. In Stansstad angekommen, wur-
de gemeinsam im Restaurant Aiola fein zu Mittag ge-
gessen, bevor am Nachmittag freie Zeit zur Verfügung 
stand. Ob beim Baden im Vierwaldstättersee, beim 
Spazieren entlang des Ufers oder einfach beim Verwei-
len in der Sonne – für alle war etwas dabei.

Den stimmungsvollen Ab-
schluss bildete die Rückfahrt 
mit dem Schiff nach Luzern. 
Bei bestem Sommerwetter 
und entspannter Atmosphä-
re liess die Gruppe den Tag 
gemeinsam ausklingen.
Ein grosses Dankeschön geht 
an Jutta, Melanie und Karin 
für die Organisation dieses 
gelungenen Ausflugs.

«D Erbe vom Mühlihof» – im Oktober 2025 in Wauwil
Nach einer Spielpause ist das Volkstheater Wauwil end-
lich zurück! Dieses Jahr auf der Bühne mit einem tollen 
Volksstück. Kommen Sie vorbei und überzeugen Sie 
sich selbst.

Unter Regie von Bruno Steiger mit Unterstützung von 
Doris Tschanz als Co-Regisseurin, sind elf Schauspielen-
de dabei, die Produktion in den letzten Zügen zu opti-
mieren. «D Erbe vom Mühlihof» erzählt die bewegende 
Geschichte eines traditionsreichen Hofes und dessen 
Erben. Der neue Mühlihof-Bauer, der kurz vor seiner 
Hochzeit steht, versucht aus purer Gier, den Auskauf 
des Hofes an seine drei Schwestern und seinen Bruder 
mit allen Mitteln zu seinen Gunsten zu beeinflussen. 
Doch die Geister, die er zu diesem Zweck rief, wird er 
nicht mehr los. 
Das Stück besticht durch lebendige Dialoge, in denen 
der Humor nicht zu kurz kommt. Egoistische und eigen-
nützige Handlungen weichen im Verlauf der Geschich-
te einem gemeinschaftlichen, von familiären Banden 
geprägten Zusammenhalt. Dadurch wird Vergebung 
möglich und die Familie findet wieder zueinander. «D 
Erbe vom Mühlihof» zeigt auf berührende Weise, dass 
nur durch Ehrlichkeit, Mut und Gemeinschaft ein hoff-
nungsvoller Weg in die Zukunft beschritten werden 
kann.

Aufführungsdaten 
SA	 11. Oktober 2025, 	 20.00 Uhr
FR 	 17. Oktober 2025, 	 20.00 Uhr
SA 	 18. Oktober 2025, 	 20.00 Uhr
SO 	 19. Oktober 2025, 	 14.00 Uhr
SA 	 25. Oktober 2025, 	 20.00 Uhr
SO	 26. Oktober 2025, 	 14.00 Uhr

Vorverkauf
Reservieren Sie Ihren nummerierten Sitzplatz online auf 
unserer Webseite: www.vtw.ch oder telefonisch unter  
079 518 00 85 bei Frau Erica Schläfli, jeweils Montag 
und Mittwoch, 17.00 Uhr – 19.00 Uhr.

Für angemeldete Personen mit eingeschränkter Mobi-
lität finden wir gerne eine Lösung. Kontaktieren Sie uns 
bitte frühzeitig.
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TV Santenberg

G+S Winterfit 
•	 für Frauen und Männer  
•	 Fitness, Spass, Gesundheit, 
	 Begegnung, Gymnastik + Spiele 
•	 in deinem Tempo und auf deinem Level trainieren 	
	 und ausprobieren
•	 ohne Vereinsbeitrittspflicht
•	 Kostenbeitrag Fr. 120.–
•	 ein Probetraining kostenlos
•	 anschliessend Möglichkeit zum Spiel
•	 Mittwoch 20.00 bis 21.00 Uhr, Wauwil, Zentrum Linde

Datum	 Programm
15.10.2025	 Kick Off (TRX, Crossfit, Faszien)
22.10.2025	 Fitboxen
29.10.2025	 Fitboxen
05.11.2025	 Integriertes chibalance Yoga
12.11.2025	 Qi Gong
19.11.2025	 Fitgymnastik TAF
26.11.2025	 Qi Gong
03.12.2025	 Zirkel-Kraft-Training
10.12.2025	 Fitgymnastik Step
17.12.2025	 Weihnachtspower
07.01.2026	 Body Drill
14.01.2026	 Integriertes chibalance Yoga
21.01.2026	 Winterwanderung
28.01.2026	 Tabata
04.02.2026	 Tabata
25.02.2026	 Fitgymnastik TAF
04.03.2026	 Fitgymnastik Step
11.03.2026	 Zirkel-Kraft-Training
18.03.2026	 Fitgymnastik TAF
25.03.2026	 Fitgymnastik Softball
01.04.2026	 Body Drill

Professionelle Leitung und Kooperation:  
•	 Brigitte Künzli (Integriertes chibalance Yoga) 
	 www.chibalance.ch 079 683 81 12
•	 Esther Glanzmann (Fitgymnastik TAF Training All-
	 round Functional, Fitgymnastik Step, Fitgymnastik 
	 Softball)  079 757 41 21 

•	 Roland Müller (TRX, Crossfit, Faszien, Fitboxen, Qi 
	 Gong, Zirkel-Kraft-Training, Weihnachtspower, Body 
	 Drill, Winterwanderung, Tabata)  www.rolimueller.ch
	 076 369 50 17 

Infos und Anmeldung: 079 239 66 83 (WhatsApp) oder
marcel_hug@bluewin.ch, www.tv-santenberg.ch

Liebe Kinder, liebe Eltern

Am Dienstagnachmittag findet jeweils das Kindertur-
nen (KITU) des Turnvereins Santenberg statt. In der 
Gruppe werden hier die koordinativen Fähigkeiten von 
Kindern auf spielerische Art und Weise gefördert.
Das KITU ist optimal zum Entdecken der eigenen sport-
lichen Vorlieben und zum Erlernen von allgemeinen Be-
wegungsformen. Im Vordergrund stehen die Freude an 
der Bewegung, das gemeinsame Spielen und das Ent-
decken neuer Sportarten.

Wer:	 Kinder von 4 bis 6 Jahren
Wo:	 Turnhalle Egolzwil
Wann:	 ab 14.10.2025 wöchentlich am Dienstag, 	
	 	 16.45 Uhr – 17.45 Uhr
		  ➜ Die KITU-Saison startet nach den Herbst- 
		  ferien und endet im Frühling vor den Oster- 
		  ferien (31.03.2026). Während den Schul- 
		  ferien findet jeweils kein KITU statt. 
Beitrag:	 Fr. 40.– (Betrag wird im Januar 2026 im  
		  Training in bar eingezogen)
Anmeldung:	bis spätestens Sa, 04.10.2025 bei 
		  Fabienne Infanger (Tel.: 076 497 87 57 	
		  oder E-Mail: fabienneinfanger@gmx.ch)

Da die Plätze begrenzt sind, gilt die Regelung «de 
Schneller isch de Gschwinder». Bitte folgende Angaben 
machen: Name + Vorname Kind, Geb.-Datum, AHV-Nr., 
Adresse sowie Name + Vorname + Tel.-Nr. der/des Er-
ziehungsberechtigen.
Wir würden uns sehr freuen, dich im Training vom 
14.10.2025 und zukünftig beim TV Santenberg als KITU-
Mitglied begrüssen zu dürfen. 
Bei Fragen steht euch die neue KITU-Hauptleiterin  
Fabienne Infanger gerne zur Verfügung: Tel.: 076 497 
87 57 oder E-Mail: fabienneinfanger@gmx.ch

Liebe Grüsse und hoffentlich bis bald
KITU-Leitungsteam des TV Santenberg
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Aktive Familien

Familientreff Oktober

Wir freuen uns, euch an unserem nächsten Familien-
treff begrüssen zu dürfen.

Kinder, Eltern oder Grosseltern treffen sich von 09.00– 
11.00 Uhr im Pfarreiheim Egolzwil-Wauwil zum ge-
meinsamen Plaudern, Spielen, Kennenlernen und ge-
mütlichen Beisammensein. Die Aktiven Familien orga-
nisieren ein feines Znüni für alle. 

Datum:	 Mittwoch, 15. Oktober 2025
Zeit:	 ab 09.00 – 11.00 Uhr
Ort:	 im Pfarreiheim Egolzwil-Wauwil	
Preis: 	 kostenlos, die Aktiven Familien stellen ein 
		  Kässeli auf und freuen sich über einen 
		  freiwilligen Zustupf

Anmeldungen bitte bis am Dienstagmittag, 14. Oktober 
2025 an: Nathalie Kaufmann, 079 574 69 60 oder  
aktivefamilien.egolzwil.wauwil@gmail.com

Voranzeige November 2025:
Nächster Familientreff: Freitag, 14. November 2025
Kerzenziehen in Altishofen: Mittwoch, 26. November

Kontaktfrau Aktive Familien: Vanessa Iseli, Büntmatt 25, 6242 Wauwil, 
Telefon 079 706 13 35, aktivefamilien.egolzwil.wauwil@gmail.com

Frauenverein

Tauchen wir ein in die Welt der 
Pilze – Betriebsbesichtigung bei 
der Wauwiler Champignons AG

Beim gemeinsamen Besuch des Unternehmens erhalten 
wir spannende Einblicke in die faszinierende Welt der  
Pilzproduktion. Die Wauwiler Champignons AG ist ein 
familiengeführtes, zukunftsorientiertes Unternehmen 
mit einer grossen Leidenschaft für Pilze. Wauwiler 
Champignons stehen für Frische, Regionalität und In-
novationen. 
Warum lohnt sich der Besuch:
✓	Wir erfahren Interessantes über die Geschichte des 

schweizerischen Familienunternehmens und erhal-
ten kurzweilige Informationen über den Pilzmarkt.

✓	Wir erleben, wie die Champignons unter optimalen 
Bedingungen in kürzester Zeit wachsen.

✓	Champignons zu Pflücken ist Handarbeit. Vor Ort 
sehen wir den Einsatz der KI-gestützten Erntehilfe 
«Spotlight» für die Ernteerleichterung.

✓	Was passiert nach der Ernte? Die frischen Pilze wer-
den täglich direkt im Betrieb verpackt, kommissio-
niert und schweizweit ausgeliefert.

✓	Freue dich auf einen lebendigen Austausch verbun-
den mit vielen spannenden Eindrücken – ideal für 
Wissbegierige, Fachinteressierte und Genussver- 
bundene.

Donnerstag, 23. Oktober 2025
Zeit:	 13.30 – ca. 16.00 Uhr
Treffpunkt:	 Direkt bei den Wauwiler Champignons 
Kosten:	 Fr. 5.– Mitglieder, Fr. 10.– Nichtmitglieder 
Anmeldeschluss: Freitag, 16. Oktober 2025, 
		  begrenzte Personenzahl
Anmeldung:	 Vreni Kaufmann, 078 830 23 30
frauenverein.egolzwil.wauwil@gmail.com

Vorschau November
12. November:	 Line Dance Tanzkurs
21. November:	 Elisabethenmesse
26. November:	 Gemütlicher Kinoabend im privaten 	
		  Kino Willisau

Frauenverein
Egolzwil-Wauwil

Gruppe «Fiire met de Chliine»

Am Samstag, 18. Oktober 2025, 
um 16.30 Uhr laden wir alle Kinder 
im Alter von 3 Jahren bis und mit 
1. Klasse mit ihren Eltern herzlich 
zu unserer Feier ins Pfarreiheim 
ein. 

Wir freuen uns auf euren Besuch. 
Team Fiire met de Chliine
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St. Nikolausgesellschaft 

Einladung zum «Geislechlöpfer»-Kurs 
vom Samstag, 8. November und 
Samstag, 22. November 2025 
jeweils 09.00 Uhr bis ca. 11.00 Uhr
auf dem Schulhausplatz Egolzwil 
mit den «Geislechlöpfer» Ohmstal 

Vom Vertreiben böser Geister 
zur Samichlaus-Ankündigung 
Der Brauch des «Geislechlöpfer» stammt aus einer vor-
christlichen Zeit. Laut vorchristlichem Glauben öffnet 
sich zur Zeit der Wintersonnenwende das Totenreich. 
Die Seelen der Verstorbenen sollen zu Tag treten und 
die lebenden Menschen auf Schritt und Tritt verfol-
gen. Durch das ohrenbetäubende Knallen der Geiseln 
sollen die bösen Wintergeister und -Dämonen ver-
trieben werden. In der Zentralschweiz stimmen jedes 
Jahr die «Geislechlöpfer» die Bevölkerung jedoch auf 
die Samichlauszeit ein. Jeweils im November sind sie 
draussen lautstark zu hören. Los geht es mit dem tät-
schenden Brauch jeweils Anfang November. Die «Geis-
lechlöpfer» können es teils kaum erwarten, endlich 
wieder loszulegen. Aus gegenseitiger Rücksichtnahme 
gibt es dazu allerdings auch gewisse Regeln, auch wenn 
diese nicht überall gleich sind. 

-	 In der Regel kann ab dem 3. November bis am 
	 8. Dezember mit der Geisel geklöpft werden.

-	 Ruhezeit über den Mittag einhalten, bis 14.00 Uhr

-	 Nachtruhezeit muss eingehalten werden, 
	 spätestens ab 22.00 Uhr ist Schluss

-	 Rücksicht auf Passanten, auf den Strassen-
	 verkehr achten, verkehrsreiche Plätze meiden

-	 Rücksicht auf die Nachbarschaft nehmen und 
	 Pausen einlegen

-	 Chlöpfen in der Nähe von Altersheimen, 
	 Alterssiedlungen vermeiden

-	 Zur eigenen Sicherheit Leuchtstreifen am Arm 
	 oder Bein tragen

Richtig mit der Geisel umzugehen, braucht viel Übung 
und noch viel mehr Ausdauer. Wenn die allgemeinen 
Regeln auch noch eingehalten werden, sind wir über-
zeugt, dass dem Spass nichts im Wege steht.  

Gerne laden wir Dich und auch deine Freunde und Ka-
meraden zu diesem Kurs auf dem Schulhausplatz in 
Egolzwil ein. Es werden 2-4 Ohmstaler Geislechlöpfer 
vor Ort sein und Dir Tipps und Tricks geben mit dem 
richtigen Umgang mit der «Geisel». Mitnehmen musst 
Du eine «Geisel», einen Velohelm als Schutz, der Wit-
terung entsprechende Kleidung und gutes Schuhwerk. 

Für warme Getränke und im Anschluss einen kleinen 
Imbiss ist gesorgt. 

Das Mitmachen ist gratis. 

Haben wir Dich «gluschtig» gemacht? Dann melde Dich 
doch auf nachfolgende Mailadresse bis spätestens 31. 
Oktober 2025 mit Namen, Adresse und Alter an. 

es.felder@bluewin.ch

Auf zwei spannende Morgen freut sich die St. Nikolaus- 
gesellschaft Egolzwil-Wauwil. 

Alle die am Kurs teilnehmen sind selbstverständlich 
herzlich eingeladen am Samichlauseinzug vom Sams-
tag, 6. Dezember 2025 als «Geislechlöpfer» mitzuma-
chen. 

Treffpunkt ist beim Feuerwehrmagazin Wauwil 16.45 
Uhr. 

Betreuung durch die Ohmstaler «Geislechlöpfer» und  
St. Nikolausgesellschaft.
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V e r e i n e

Frauenturnverein Egolzwil

Vereinsreise

Am Samstag, 23. August2025 starten 19 
reisefreudige Turnerinnen des Frauen-
turnvereins Egolzwil ihre 2-tägige Vereinsreise. Schon 
im Zug mit dem Ziel Engelberg wurde diskutiert, ob es 
Petrus gut mit uns meint oder ob das Wetter noch 
besser wird. Nach Ankunft in Engelberg, gestärkt mit 
Kaffee und Gipfeli, ging es mit der Bahn hinauf auf die 
Fürenalp. Unsere Wanderung startet bei nebligem und 
kaltem Wetter in Richtung Stäuber. Da gleichzeitig ein 
Bergtrail stattfand war Vorsicht geboten, laufend wur-
den wir von den sportlichen «Trailern» überholt. Nach 
dem gemeinsamen Mittagessen aus dem Rucksack teil-
ten wir uns in verschiedenen Gruppen auf. Die einen 
Turnerinnen gingen mit dem Bähnli wieder in Richtung 
Tal, andere wanderten ins Tal und eine Gruppe machte 
noch einen Abstecher in die Blackenalp. Das Wetter 
war die ganze Zeit kalt und neblig, ganz kurze, sonnige 
Abschnitte durften wir jedoch geniessen.

Bei der Talstation der Fürenalpbahn trafen sich dann 
alle Turnerinne wieder, um mit dem Bus ins Dorf zu-
rückzufahren und das Hotel zu beziehen. In den 2 gros-
sen Massenschlägen richteten wir uns ein. 

Mit dem gemeinsamen Nachtessen im Hotel Espen 
liessen wir den ersten Tag mit viel lachen, diskutieren, 
spielen und plaudern ausklingen.

Nach dem vielseitigen und gesunden Frühstück bega-
ben wir uns zum Bahnhof um nach Stans zu fahren. 

In Stans erwartete uns eine interessante, abwechs-
lungsreiche Dorfführung. Wir erfuhren viel Spannen-
des über die Geschichte von Stans. Der anschliessende 
freie Aufenthalt wurde genutzt um sich zu stärken. 

Von Beckenried ging es dann mit dem Schiff nach Lu-
zern zurück. Die gemütliche Schifffahrt wurde von allen 
mit viel Sonnenschein genossen. Glücklich und Gesund 
und mit vielen schönen Erinnerungen trafen die Tur-
nerfrauen am Sonntagabend wieder in Egolzwil ein.
 
Ein grosses Dankeschön an die Organisatorinnen Lüssy 
und Astrid.

Wir freuen uns jederzeit 
auf neue Mitglieder

Scan me
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Navo

Lerne die 50 häufigsten Vogelarten 
der Region kennen

Würdest du gerne genau wissen, wer 
da soeben an dir vorbeigeflogen ist, vor 
dem Fenster trillert oder über dir kreist? Dann melde 
dich für den ornithologischen Grundkurs des NAVO 
Wauwil-Egolzwil an. Von Januar bis Juni 2026 lernst 
du die heimische Vogelwelt näher kennen. Der Kurs 
bietet fünf Theorieabende (jeweils mittwochs) und 
fünf Exkursionen (samstags oder sonntags). Er kostet  
Fr. 300.- für Mitglieder des NAVO Wauwil-Egolzwil 
oder einer anderen BirdLife-Sektion, Fr. 360.- für  
Nicht-Mitglieder oder Fr. 150.- für Jugendliche bis 18 
Jahre oder in Erstausbildung. Anmeldung bis spätes-
tens 20. Dezember 2025 unter https://forms.office.
com/e/Gm2AiAhtEK. Die ausführliche Ausschreibung 
findest du auf unserer Webseite (QR-Code unten oder 
www.navowauwilegolzwil.ch) .

Lokale Natur-Juwele gepflegt
Unter kundiger Anleitung haben beim Ein-Morgen-
beim-NAVO 15 Erwachsene und 10 Kinder die Sandgru-
be in Wauwil und das Lättloch in Egolzwil auf Vorder-
mann gebracht. Ob im Teich, am Hang, in der Hecke 
oder auf der Wiese: Die tatkräftigen Helferinnen und 
Helfer sorgten mit ihrem Einsatz dafür, dass Flora und 
Fauna bei uns weiterhin gute Lebensbedingungen vor-
finden. Nach getaner Arbeit genossen alle gemeinsam 
ein feines Zmittag im Wiggerhöfli. Die beiden kommu-
nalen Naturschutzgebiete werden durch den NAVO auf 
Basis einer Leistungsvereinbarungen mit der jeweiligen 
Gemeinde gepflegt.

	 Weitere Infos vom NAVO
	 • Nächste Veranstaltungen

Fleissige Helferinnen und Helfer im Einsatz. 
Foto Marlène Wenger

Gasthof Duc Egolzwil

Grosses Dankeschön an  
die Gäste des Gasthof Duc

Wie angekündigt endet die Ära Duc 
Ende Oktober 2025. Seit dem Start im 
Gasthaus St. Anton (1989-1996) und 
die Fortsetzung im neuerbauten Gast-
hof Duc ab 08. Oktober 1996 durften 
meine leider unerwartet am 10. März 
2025 verstorbene liebe Ehefrau Mary 
und ich unzählige Gäste bewirten. In 
vielen Begegnungen haben wir einander schätzen ge-
lernt und mit kulinarischen Genüssen aus Küche und 
Keller erfreuen dürfen. Für ungezählte Sitzungen, Ge-
neralversammlungen, Jubiläen, Leidessen sowie Grup-
penevents durfte ich mit meinem geschätzten Team 
Gastgeber sein. All diese Begegnungen bleiben mir in 
bester Erinnerung. Mary und ich haben in all diesen 
Jahren hier echt Wurzeln gefasst, sodass ich gerne in 
unserem Dorf wohnhaft bleibe und so manche Kontak-
te weiter pflegen kann.

Bis zu meinem definitiven Wirteschluss am 31. Oktober 
bin ich mit meinem treuen Team gerne euer Gastgeber. 
Nebst der attraktiven Menüangebot kann ich saisonbe-
zogen auch feine Wildgerichte anbieten. Ein Wieder-
sehen in der Gaststube, im Wintergarten oder in der 
Gartenwirtschaft wird mich freuen. 

Allen bisherigen Gästen, dem Gemeinderat, den Ver-
einsleitungen, den politischen Parteien und treuen 
Stammkunden danke ich herzlich für das Vertrauen 
und die vielen erinnerungswerten Begegnungen. 

Verbunden mit besten Wünschen grüsst freundlich

Heiri Duc-Durrer
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Männerchor

Vorankündigung

Adventskonzert
30. November 2025 ab 17.00 
in der Pfarrkirche Egolzwil-Wauwil
 
Anschliessend sind alle zu einem besinnlichen Beisam-
mensein eingeladen.

Fussballclub
51. Generalversammlung

Am 5. September 2025 fand die 51. Ge-
neralversammlung (zukünftig GV) des 
FC Wauwil-Egolzwil statt. Zum ersten 
mal konnten wir die gut ausgestatteten 
Räumlichkeiten des Biffig in Schötz benutzen. Vielen 
Dank dem Serviceteams für die tolle Bewirtung. 

Der Präsident Pirmin Schöpfer konnte die GV pünktlich 
eröffnen. Die Jahresberichte des Spiko's, Juniorenob-
mann und der Senioren30+ wurden zusammen mit der 
Einladung im Vorfeld verschickt, sodass die GV spediti-
ver gestaltet werden konnte. 

Die Jahresberichte wurden einstimmig genehmigt. An-
schliessend wurde ein Rückblick auf das gesamte über-
lange Vereinsjahr durch den Präsidenten gegeben. 
Nach dem Rückblick erfolgte diverse Danksagungen an 
Mitglieder und Mannschaften, die für den Verein be-
sonderen Einsatz geleistet hatten. 

Ein besonderer Dank wurde an die  beiden  Gemeinde 
für die unkomplizierte und kollegiale Zusammenarbeit 
ausgesprochen. Im Vorstand kam es zu 3 Austritten, 
welche durch eine Rochade und Neugewinnung von 
Vorstandsmitgliedern wieder besetzt werden konnten. 
Alle Vorstandsmitglieder wurden einstimmig neu ge-
wählt. 

Das Amt des Platzwartes konnte leider noch nicht neu 
besetzt werden. Der zukünftige Platzwart kann sich auf 
ein gut eingearbeitetes Team verlassen. 

Am Ende der GV hielt der neue Präsident Stefan Zemp 
eine Dankesrede an den zurückgetretenen Präsident 
Pirmin Schöpfer, welcher noch mit tosenden Applaus 
verabschiedet wurde . 

Auch erinnerte er die Mitglieder an ihre Rechte und 
Pflichten und gab die Termine für das kommende Ver-
einsjahr bekannt. 

Im Anschluss der GV gab es ein feines Znacht und es 
wurden noch diverse Unterhaltungen geführt.

Die nächste GV findet am 11. September 2026 statt.
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Biffig AG, Schötz

Unvergessliches Sommerfest 
im Biffig

Am Sonntag, 31. August 2025 fand im Zentrum Biffig 
das alljährliche Sommerfest statt. Ein Anlass voller 
Wärme, Begegnung und Genuss. Über 170 Personen, 
darunter Bewohnerinnen und Bewohner, Mietende so-
wie zahlreiche Angehörige, folgten der Einladung und 
verbrachten gemeinsam einen festlichen Mittag.

Unter der Leitung von Küchenchef Sandro Smania, 
sorgte die hauseigene Biffig-Küche für das leibliche 
Wohl und servierte ein liebevoll zubereitetes Drei-
Gang-Menü. Von der Vorspeisensuppe über das Haupt-
gericht bis hin zur Dessertauswahl überzeugte jedes 
Detail – frisch, saisonal und mit viel Herz gekocht.

Empfangen wurden die Gäste mit herzlichen Worten 
von Geschäftsführer Stefan Wülser, der in seiner An-
sprache die Bedeutung des gemeinsamen Feierns und 
der Begegnung hervorhob. Der anschliessende auf-
merksame Service trug ebenso zur gelungenen Atmo-
sphäre bei wie das gemütliche Beisammensein in fami-
liärer Umgebung.

Ein grosser Dank gilt allen Besuchenden, die das Fest 
mit ihrer Präsenz bereichert haben und insbesondere 
dem gesamten Gastronomie-Team vom Zentrum Biffig, 
für den grossartigen Einsatz, sowohl vor als auch hinter 
den Kulissen. Dieses Sommerfest wird vielen noch lan-
ge in schöner Erinnerung bleiben.

Ein ganz besonderer Ehrentag im Biffig: 
Frau Margrit Bossert feiert ihren 100. Geburtstag!
Am Mittwoch, 10. September 2025, durfte die Biffig AG 
einen ganz besonderen Geburtstag feiern: Die langjäh-
rige Bewohnerin Frau Margrit Bossert wurde stolze 100 
Jahre alt.

Zu diesem aussergewöhn-
lichen Jubiläum wurde 
sie am Morgen mit einer 
herzlichen Überraschung 
empfangen: Im Atrium er-
warteten sie Bewohnen-
de, Mitarbeitende sowie 
der Geschäftsführer zu 
einem festlichen Apéro. 
Die Stimmung war feier-
lich und warm, passend 
zum Anlass. Mit persönli-
chen Worten und einem 
Blumenstrauss, gratulier-

te der Geschäftsführer der Jubilarin und überbrachte 
die besten Wünsche im Namen des gesamten Hauses. 
Es folgte ein gemeinsames «Happy Birthday», das von 
allen mit Freude angestimmt wurde, gefolgt von einem 
feierlichen Anstossen auf das bemerkenswerte Jahr-
hundertleben von Frau Bossert.

Die zahlreichen herzlichen Glückwünsche und die lie-
bevolle Atmosphäre rundeten diesen besonderen Mor-
gen ab und machten ihn zu einem unvergesslichen Mo-
ment. Nicht nur für Margrit Bossert, sondern auch für 
alle Anwesenden.

Die Biffig AG gratuliert Frau Margrit Bossert von Her-
zen und wünscht ihr weiterhin viel Gesundheit, Freude 
und schöne gemeinsame Momente im Haus.

Gedenkfeier für unsere Verstorbenen
Im vergangenen Jahr mussten wir leider einige unserer 
Bewohnenden und unserer Spitex-Kundschaft verab-
schieden. Zu ihrem Gedenken laden wir alle herzlich zu 
unserem Gedenkgottesdienst ein.

Datum:	 Mittwoch, 29. Oktober 2025
Uhrzeit:	 16:00 Uhr
Ort:	 Atrium im Zentrum Biffig

Wir möchten diesen Moment nutzen, um gemeinsam 
Abschied zu nehmen, Erinnerungen zu teilen und Trost 
zu spenden. 

Wir freuen uns darauf, gemeinsam einen würdevollen 
Moment des Gedenkens zu erleben.
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Freund:innen Wauwiler Ebene

Perspektivenwechsel 12:
Besuch Bürli Spiel- und 
Sportgeräte AG, St. Erhard
Freitag, 7. November 2025, 13.45 – ca. 16.00 Uhr

Ein spannender Perspektivenwechsel zu einem Unter-
nehmen, das sich seit Jahren als Pionier mit Weitsicht 
behauptet. 1964 gründete Hugo Bürli einen Metallver-
arbeitungsbetrieb und führte die Einzelfirma über 20 
Jahre lang erfolgreich unter seinem Namen. 

Im Laufe der Zeit entwickelte sich das Unternehmen 
kontinuierlich und macht sich mit der Herstellung und 
dem Vertrieb von Spielplatz-, Sport- und Freizeitgerä-
ten sowie Parkmobiliar schweizweit und auch interna-
tional einen Namen. 

1989 folgte als logische Konsequenz daraus die Grün-
dung der Bürli Spiel- und Sportgeräte AG. Heute wird 
das Familienunternehmen in zweiter Generation ge-
führt. 

Und wenn Sie jetzt denken, es gehe nur um Rutsch-
bahnen und Trampolins, dann täuschen Sie sich. Die 40 
Mitarbeitenden sind nicht nur in der Entwicklung und 
Fabrikation von Spiel- und Sportgeräten tätig. Nein, 
sie kümmern sich auch um die gesamte Spielplatz- 
Planung, Gestaltung, Installation, Sicherheit, Wartung 
usw. Es erwartet Sie also eine abwechslungsreiche Fir-
menführung mit spannenden Geschichten und moder-
nen Geräten aus der Spiel- und Sportwelt.

Datum: 	 Freitag, 7. November 2025
Leitung: 	 Vitus Iseli
Dauer: 	 13.45 bis ca. 15.00 Uhr. 
		  Anschliessend Apéro bis ca. 16.00 Uhr
Treffpunkt:	 Bürli Spiel- und Sportgeräte AG, 
		  Längmatt 1, 6212 St. Erhard
Anmeldung:	 Wir bitten um Anmeldung bis Freitag, 
		  31. Oktober 2025: 
		  freundewauwilerebene@gmail.com

nächster 
Redaktionsschluss

Montag, 20. Oktober 2025
09.00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme. Bringen Sie Familie, 
Freunde und Bekannte mit.

Der Vorstand

Freundinnen und Freunde der Wauwiler Ebene

www.freundederwauwilerebene.ch

 

Feuerwehr: mehr als �nur“ ein Hobby 

Stell dir vor, du drückst und alle drücken sich… 

Brände löschen, Gefahren abwenden, Leben retten und 
vieles mehr findet nicht einfach so statt. Es stehen 
Menschen dahinter, welche es sich zur Aufgabe machen, 
Mitmenschen in Not zu helfen. Es sind Menschen, welche 
ein Teil ihrer Freizeit für die Sicherheit der Bevölkerung 
sinnvoll investieren. 

Damit die Feuerwehr Wauwil-Egolzwil auch zukünftig einsatzfähig ist, sind wir auf 
solche Menschen angewiesen - Menschen wie dich! 

Wir laden dich ein. Entdecke die vielfältigen und interessanten Aufgaben unserer 
Feuerwehr. Vereinbare einen unverbindlichen Kennenlerntermin mit unserem Kdt. 
Stellvertreter. 

Bist du dabei? Hast du noch Fragen? 

Dann melde dich doch beim Kdt. Stellvertreter Hans-Ulrich Odermatt,  
079 255 17 84 – hansueli.o@bluewin.ch 

 

Feuerwehr: mehr als �nur“ ein Hobby 

Stell dir vor, du drückst und alle drücken sich… 

Brände löschen, Gefahren abwenden, Leben retten und 
vieles mehr findet nicht einfach so statt. Es stehen 
Menschen dahinter, welche es sich zur Aufgabe machen, 
Mitmenschen in Not zu helfen. Es sind Menschen, welche 
ein Teil ihrer Freizeit für die Sicherheit der Bevölkerung 
sinnvoll investieren. 

Damit die Feuerwehr Wauwil-Egolzwil auch zukünftig einsatzfähig ist, sind wir auf 
solche Menschen angewiesen - Menschen wie dich! 

Wir laden dich ein. Entdecke die vielfältigen und interessanten Aufgaben unserer 
Feuerwehr. Vereinbare einen unverbindlichen Kennenlerntermin mit unserem Kdt. 
Stellvertreter. 

Bist du dabei? Hast du noch Fragen? 

Dann melde dich doch beim Kdt. Stellvertreter Erwin Steinmann,  
078 622 29 15 - erwin.steinmann@gmx.ch 
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E-Mail: info@diemitte-egolzwil.ch; Webseite: www.diemitte-egolzwil.ch 
Co-Präsidentin: Eveline Vogel – Moosmatt 1 – 6243 Egolzwil – 079 211 97 93 
Co-Präsident: Pius Bernet – Rainacher 29 – 6243 Egolzwil – 079 602 14 23 

 

Die Mitte Egolzwil 
Freiheit. Solidarität. Verantwortung. 
 
 
Einladung öffentlichen Info-Abend für alle Interessierte und Mitglieder am 
Donnerstag*) 9. Oktober 2025, 19.30 Uhr Gasthof Duc  
*) ausnahmsweise nur für diesen Anlass geöffnet 

 
«Bezahlbare Kitas»: Info über die kantonale Abstimmung vom 30. November 2025 
 
Das Initiativkomitee «Bezahlbare Kitas für alle» lancierte am 6. Juli 2022 eine 
Volksinitiative für eine flächendeckende Versorgung mit familien-ergänzender 
Kinderbetreuung zu einkommensabhängigen Elternbeiträgen von maximal 30% 
der Vollkosten pro Kind und fairen Arbeitsbedingungen für Betreuungspersonen.  
Der Luzerner Kantonsrat lehnte die Initiative ab und verabschiedete stattdessen 
einen eigenen Gegenvorschlag in Form eines neuen Gesetzes, das ebenfalls 
eine Verbesserung der Kitas-Situation vorsieht.  
Wir stellen Pro & Contra von Initiative und Gegenvorschlag vor.  
Die Volksabstimmung über die Initiative und den Gegenvorschlag findet am 30. 
November 2025 statt. 
 
Kurze Mitgliederversammlung  
für die Nomination eines Gemeinderatsmitglied Ressort Bildung (Ersatzwahl) 
 
1. Begrüssung, Feststellung der Beschlussfähigkeit 
2. Gemeinderats-Kandidatin Jolanda Renggli, Klassenassistentin, Gehrenweg 5,  

stellt sich vor 
3. Nomination 
4. Varia 
 
Würdigung und Verabschiedung von Heiri Duc - seit 36 Jahre Egolzwiler-Dorfwirt  

 
1989 starteten Mary und Heiri Duc-Durrer als Pächter des 
Gasthauses St. Anton. Am 11.10.1996 eröffneten sie ihren 
eigenen Gasthof «Duc». Heiri Duc beendet sein langjähriges 
und sehr geschätztes Wirken im Duc per Ende Oktober 2025.  
 
Wir danken ihm herzlich für 36 Jahre exzellenter 
Gastgeber und Koch und wünschen alles Gute im 
verdienten Ruhestand.  
Gratulanten sind herzliche willkommen.  
 

Termine 
 

- Sonntag 12. Okt., ab 13.30 Uhr Freiluft-Kegeln an der Chilbi Egolzwil  Schulhausplatz 
- Mittwoch 25. Nov., 19.00 Uhr  Fondue-Abend mit Mitgliederversammlung Raclett-Stube 

    Info über Abstimmungen und Gemeindeversammlung  
- Mittwoch 10. Dez., 20.00 Uhr Budget-Gemeindeversammlung Zentrum Oberdorf 
- Sonntag 14. Dez., 13.30 Uhr  Grosses Preisjassen Gasthof Duc   
 
 
Freundliche Grüsse im Namen des Gesamtvorstandes  

                   
Pius Bernet   Eveline Vogel 
Co-Präsident               Co-Präsidentin 

 

 

 

 
Pascal Schnüriger 
CEO small Foot AG 
Kita-Unternehmung 
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FDP.Die Liberalen 

 

 
 
 
 
 
Wir machen Zukunft! 
Für wen machen wir Zukunft? Für die nächste Generation. 
 
Wer macht Zukunft? 
Derzeit engagieren sich vor allem erfahrene Personen aus Wauwil und Egolzwil. Wir wünschen uns 
aber, dass gerade junge Menschen ihre Ideen einbringen, denn ihre Perspektive ist entscheidend. 
 
Wieso machen wir das? 
• Uns liegen das Wohl und die Zukunft der künftigen Generation am Herzen.  
• Wir wollen für die nächsten Generation optimale Voraussetzungen entwickeln.  
• Wir sind überzeugt von unserem demokratischen System. 
 
Am Zukunfts-Apéro vom 3. September durften wir einige spannende Ansätze mit den Teilnehmenden 
diskutieren und aufnehmen. Wir stellen fest, dass das Engagement der jüngeren Bürger eher gering ist 
und die Entwicklung den langjährig Engagierten überlassen wird.  
 
Ist das in Ihrem Sinn?  
Wollen Sie die Entwicklung unserer Gemeinden nicht auch aktiv mitgestalten für die Zukunft unserer 
Kinder und Enkel?  
 
Ihre Meinung zählt, Ihr Engagement ist wichtig – Sie können mit uns Zukunft machen. Eine aktive Rolle 
im demokratischen Prozess bietet viele Chancen. Sehr gerne nehmen wir Ihre Ideen und 
Rückmeldungen auf und werden diese mit Ihnen weiterentwickeln. 
 

 

 
 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
info@fdp-egolzwil.ch    info@fdp-wauwil.ch 

 
Sonntag 

12. Oktober 
ab 13.00 Uhr 

P a r t e i e n
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I n s e r e n t e n

• Antibiotika wirken nur bei bakteriellen Infekten
• Bei falscher Anwendung kann die Einnahme von Antibiotika zu 
Resistenzen führen

was ist das: wenn Bakterien unempfindlich 
oder weniger empfindlich gegenüber einem 
Antibiotikum werden.
wie entsteht es: wenn Bakterien sich durch 
Erbgutveränderungen (Mutation) oder durch 
Austausch von Resistenzgenen an Antibiotika 
anpassen und dadurch unempfindlich gegen 
deren Wirkung werden. 
Hauptursache: übermässiger und 
unsachgemässer Einsatz von Antibiotika in der 
Medizin und in der  Tierhaltung fördert den 
Prozess, da er resistente Bakterien begünstigt, 
sich zu vermehren und auszubreiten.
Folge: verlängerte oder nicht therapierbare  
Infekte, die bis zum Tod führen können.

Wir zaubern dir dein Weihnachtsgeschenk für deine Mitarbeiter / Freunde / Familie
nach deinen Wünschen mit unseren qualitativ hochwertigen Hofprodukten vom Gasshof:

Apfelringli, Birnenwegge, Büezerwurst, diverse Brote, Cocosmakröndli, Konfi, 
Schnaps, Honig, Rahmtäfeli, Zöpfe, Vanillestollen, Schutzengeli-Pasta, Mandelstollen, 

Salami, Kürbis süss-sauer, Sugo, Zucchetti süss-sauer, Eier, Tee, Alpkäse, 
Merengues, Lebkuchen, Trockenfleisch …

Gerne nehmen wir deine Bestellung 
unter 079 530 63 25 auf.

Vo Härze för dech
Madlen & Markus Hunkeler

www.gasshof-wauwil.ch · Dienstag / Donnerstag / Samstag Backtage!
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I n s e r e n t e n

Ich suche auf Anfang Dezember
für Neueröffnung eines 
Restaurants in Egolzwil 

•	Koch/Köchin EFZ 
	 oder vergleichbare Erfahrung 
•	Küchenangestellte/Küchenangestellter 
•	Service- Angestellte/Service- Angestellter
•	Aushilfe und Festanstellung 

Bist du freundlich, motiviert, zuverlässig, 
teamfähig und bist dich selbstständiges 
Arbeiten gewohnt, dann sende deine 
Bewerbung an regi82-lu@hotmail
oder an 
Regina Lustenberger
Wissbühl 6
6133 Hergiswil

• Grippeimpfung:
ab 65. Lebensjahr für alle Patienten
ab 18.Lebensjahr für Risikopatienten*

• Pneumokokkenimpfung:
ab 65. Lebensjahr für alle Patienten, einmalig

• Covid-19-Impfung:
ab 65. Lebensjahr für alle Patienten
ab 12. Lebensjahr für Risikopatienten*

• RSV-Impfung:
ab 75. Lebensjahr für alle Patienten
ab 60. Lebensjahr für Risikopatienten*
für Neugeborene ab April 2025 – September 2025

Impfungen sind ab anfangs Oktober möglich, 
bitte melden sie sich telefonisch oder in der
Praxis für eine Terminvergabe bei uns.

* als Risikopatienten gelten Patienten mit folgenden 
Erkrankungen: Herz-, Lungen-, Stoffwechsel- oder 
neurologische Erkrankungen

Kosmetik 
Uuszyt
für Sie & Ihn
Fit für den Herbst /WinterFit für den Herbst /Winter
Gesichtsp f legeGesichtsp f lege – Schönheit ist  
das  Ergebnis gesunder Haut
Fussp f legeFussp f lege – mit gepf legten Füssen  
auch durch den Herbst/Winter

Kosmetik Uuszyt, Susanne Schmidiger 
Wendelinsmatte 1, 6242 Wauwil
Telefon 041 980 10 10 
www.kosmetik-uuszyt.ch 
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W i c h t i g e  A d r e s s e n   /   D i e n s t e

	 Bestattungen
	 Jöri-Bestattungen GmbH 
	 Panoramastr. 2, 6243 Egolzwil 

Telefon 041 980 42 42, 079 643 45 32 
info@joeri-bestattungen.ch, www.joeri-bestattungen.ch

Pro Senectute, Beratungsstelle Willisau
041 972 70 60

www.alter-lu.ch, Anlaufstelle und Dienst-
leistungen rund ums Thema Alter 
Plattform der Dienststelle Soziales und 
Gesellschaft

Feldheim  
Regionales Alters- und Pflegezentrum 
Feldheimstrasse 1, 6260 Reiden	
Telefon 062 749 49 49

Regionales Zivilstandsamt Willisau
Schlossstrasse 5, (Bergli) 6130 Willisau

Mo	 8.00 – 11.30 Uhr und 13.30 – 18.00 Uhr 
Di – Do	 8.00 – 11.30 Uhr und 13.30 – 17.00 Uhr
Fr		 8.00 – 11.30 Uhr / Nachmittag geschlossen
Telefon 041 972 71 91, zivilstandsamt@willisau.ch

Sozial-BeratungsZentrum SoBZ 
Region Willisau-Wiggertal
Einzel-, Paar-, Familien- und Jugendberatung,
Suchtberatung, Kreuzstrasse 3B, 
6130 Willisau, Telefon 041 972 56 20, 
www.sobz-willisau-wiggertal.ch,
willisau@sobz.ch

Mütter- & Väterberatung
2x pro Monat Beratung mit Anmeldung im 
Pfarreiheim Wauwil, jeweils Dienstag, 
10.00–16.00 Uhr (Daten auf Homepage). 
Tel. Beratung Mo – Do von 08.30–11.30 Uhr.
Mütterberaterin: Nicole Roos, 041 972 56 30
nicole.roos@sobz-willisau.ch, 
www.sobz-willisau-wiggertal.ch

Biffig AG
Biffig 1, 6247 Schötz, Telefon 041 984 23 00
Ambulante Krankenpflege/Spitex,
Hauswirtschaft und Fahrdienst

Kontaktperson Babysitterliste
Vanessa Iseli, Büntmatt 25, 6242 Wauwil, 
Telefon 079 706 13 35

Wichtige Adressen

Jugendarbeit Egolzwil und Wauwil
Miriam Furrer, Jugendarbeiterin, 079 522 04 59, 
jugendarbeit@junewa.ch, www.junewa.ch

Pfarramt Egolzwil-Wauwil:
Doris Zemp, Seelsorgerin
Andreas Barna, leitender Priester

041 980 32 01, Notfalltelefon 041 982 00 22
eg-wa@pastoralraum-mw.ch
www.pastoralraum-mw.ch

Öffnungszeiten Pfarreisekretariat:
Di	 9.00 – 11.00 Uhr / 13.30 – 17.00 Uhr
Do	 9.00 – 11.00 Uhr
Fr	 9.00 – 11.00 Uhr / 13.30 – 17.00 Uhr

Pilzkontrolle:
Hans Kumschick, Telefon 041 980 34 65
Bahnstrasse 33, 6242 Wauwil

Pro Juventute Beratungstelefon 147

Begleitgruppe für Schwerkranke und  
Sterbende Santenberg und Umgebung
Telefon 041 980 09 77
info@begleitgruppe-santenberg.ch
www.begleitgruppe-santenberg.ch 

Regionales 
Alters- und Pflegezentrum

Reiden

TTAAGG  DDEERR  OOFFFFEENNEENN  TTÜÜRR
&&  FFLLOOHH--  UUNNDD  HHOOBBBBYYMMAARRKKTT

SSaammssttaagg,,  33..  JJuunnii  2233 I 09.30 - 19.00 Uhr
SSoonnnnttaagg,,    44..  JJuunnii  2233 I 10.00   -  1 7.00 Uhr
Geführte Rundgänge, Kinderprogramm, musikalische Unter-
haltung, Festhütte, Grill- und Risottostand, Kuchen-, Dessert- 
und Kaffee-Buffet, Cafeteria-Betrieb, u.v.m. …

Ärzte Notruf Luzern

Eine Initiative der Ärztegesellschaft des 
Kantons Luzern in Zusammenarbeit mit 
den Luzerner Spitälern

Rasche Hilfe – Notfallarzt

0900 11 14 140900 11 14 14
(Fr. 3.23 / Min.)

Ärzte Notruf

Dr. M. Pemberger, Schötz........................� 041 984 00 50

Dr. G. Klein, Wauwil.................................� 041 980 55 55

Dr. Chr. Rauch, Dagmersellen..................� 062 756 32 22

Dr. M. Strässle, Schötz............................� 041 982 06 70

Doktorhuus, Nebikon.............................� 062 756 16 26

Tox-Zentrum (Notfallnummer)...................................�145

JÖRI
BESTATTUNGEN
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V e r a n s t a l t u n g s k a l e n d e r

Gemeindeverwaltung Egolzwil
Dorfchärn 1
6243 Egolzwil

Tel. 041 984 00 10

gemeindeverwaltung@egolzwil.ch
www.egolzwil.ch

Schalter- und Telefonzeiten:
Montag	 8.00 – 11.30 Uhr 
Dienstag	 8.00 – 11.30 Uhr	 13.30 – 16.00 Uhr 
Mittwoch	 8.00 – 11.30 Uhr 
Donnerstag	 8.00 – 11.30 Uhr	 13.30 – 16.00 Uhr 
Freitag	 8.00 – 11.30 Uhr

Bei Bedarf vereinbaren Sie einen Termin mit dem Verwaltungs
personal ausserhalb der Öffnungszeiten. 
Bitte beachten Sie unsere Öffnungszeiten auf der Homepage.

 

Veranstaltungskalender 

Oktober 
Do 2. 13.30 60plus Egolzwil-Wauwil: E-Bike-Tour; Treffpunkt beim Pfarreiheim 

Fr 10. 07.00 Gemeinde Egolzwil: Grünabfuhr 

Sa 11. 17.00 Männerturnverein Egolzwil: Raclette-Abend; Festzelt auf dem Pausenplatz 

Sa 11. 18.00-23.00 Volkstheater Wauwil: D Erbe vom Mühlihof; Zentrum Linde 

Sa. 11.  Gemeinde Egolzwil: Dorfkilbi; Zentrum Oberdorf 

So. 12.  Gemeinde Egolzwil: Dorfkilbi; Zentrum Oberdorf 

So 12.  FC Wauwil-Egolzwil: Chilbistand; Schulareal Egolzwil 

So 12. 10.00-11.00 Pfarramt Egolzwil-Wauwil: Kilbigottesdienst; Pfarrkirche 

So 12. 11.00-18.00 Jodlerklub Santenberg: Kilbi mit Festwirtschaft; Zentrum Oberdorf 

So 12.  Schulen: Ende Herbstferien 

Di 14. 11.30 60plus Egolzwil-Wauwil: Senioren-Mittagstisch; Gasthof Duc 

Mi 15. 09.00-11.00 Aktive Familien Egolzwil-Wauwil: Familientreff; Pfarreiheim  

Do 16. 13.30 60plus Egolzwil-Wauwil: Wanderung; Treffpunkt beim Pfarreiheim 

Do 16. 14.00 60plus Egolzwil-Wauwil: Zäme go loufe; Treffpunkt: Parkplatz Suter`s  
  Millefeuille 

Do 16. 19.45-21.45 Kirchenchor Egolzwil-Wauwil: Offenes Chorprojekt Messe des Friedens Start  
  Proben; Pfarreiheim 

Fr 17. 20.00-23.00 Volkstheater Wauwil: D Erbe vom Mühlihof; Zentrum Linde 

Sa 18. 18.30-00.00 Mangerie GmbH: Wildbuffet in der Mangerie; Mangerie 

Sa 18. 20.00-23.00 Volkstheater Wauwil: D Erbe vom Mühlihof; Zentrum Linde 

So 19. 20.00-23.00 Volkstheater Wauwil: D Erbe vom Mühlihof; Zentrum Linde 

Fr 24. 07.00 Gemeinde Egolzwil: Grünabfuhr 

Sa 25. 20.00-23.00 Volkstheater Wauwil: D Erbe vom Mühlihof; Zentrum Linde 

So 26. 14.00-17.00 Volkstheater Wauwil: D Erbe vom Mühlihof; Zentrum Linde 

Di 28. 11.30 60plus Egolzwil-Wauwil: Senioren-Mittagstisch; Gasthof Duc 

Di 28. 19.30 Gemeinde Egolzwil: Informationsanlass Freiwilligennetzwerk in der  
  Gemeinde Egolzwil; Zentrum Oberdorf 

 

 

 

 

 

Veranstaltungskalender 

Oktober 
Do 2. 13.30 60plus Egolzwil-Wauwil: E-Bike-Tour; Treffpunkt beim Pfarreiheim 

Fr 10. 07.00 Gemeinde Egolzwil: Grünabfuhr 

Sa 11. 17.00 Männerturnverein Egolzwil: Raclette-Abend; Festzelt auf dem Pausenplatz 

Sa 11. 18.00-23.00 Volkstheater Wauwil: D Erbe vom Mühlihof; Zentrum Linde 

Sa. 11.  Gemeinde Egolzwil: Dorfkilbi; Zentrum Oberdorf 

So. 12.  Gemeinde Egolzwil: Dorfkilbi; Zentrum Oberdorf 

So 12.  FC Wauwil-Egolzwil: Chilbistand; Schulareal Egolzwil 

So 12. 10.00-11.00 Pfarramt Egolzwil-Wauwil: Kilbigottesdienst; Pfarrkirche 

So 12. 11.00-18.00 Jodlerklub Santenberg: Kilbi mit Festwirtschaft; Zentrum Oberdorf 

So 12.  Schulen: Ende Herbstferien 

Di 14. 11.30 60plus Egolzwil-Wauwil: Senioren-Mittagstisch; Gasthof Duc 

Mi 15. 09.00-11.00 Aktive Familien Egolzwil-Wauwil: Familientreff; Pfarreiheim  

Do 16. 13.30 60plus Egolzwil-Wauwil: Wanderung; Treffpunkt beim Pfarreiheim 

Do 16. 14.00 60plus Egolzwil-Wauwil: Zäme go loufe; Treffpunkt: Parkplatz Suter`s  
  Millefeuille 

Do 16. 19.45-21.45 Kirchenchor Egolzwil-Wauwil: Offenes Chorprojekt Messe des Friedens Start  
  Proben; Pfarreiheim 

Fr 17. 20.00-23.00 Volkstheater Wauwil: D Erbe vom Mühlihof; Zentrum Linde 

Sa 18. 18.30-00.00 Mangerie GmbH: Wildbuffet in der Mangerie; Mangerie 

Sa 18. 20.00-23.00 Volkstheater Wauwil: D Erbe vom Mühlihof; Zentrum Linde 

So 19. 20.00-23.00 Volkstheater Wauwil: D Erbe vom Mühlihof; Zentrum Linde 

Fr 24. 07.00 Gemeinde Egolzwil: Grünabfuhr 

Sa 25. 20.00-23.00 Volkstheater Wauwil: D Erbe vom Mühlihof; Zentrum Linde 

So 26. 14.00-17.00 Volkstheater Wauwil: D Erbe vom Mühlihof; Zentrum Linde 

Di 28. 11.30 60plus Egolzwil-Wauwil: Senioren-Mittagstisch; Gasthof Duc 

Di 28. 19.30 Gemeinde Egolzwil: Informationsanlass Freiwilligennetzwerk in der  
  Gemeinde Egolzwil; Zentrum Oberdorf 

 

 

 

 

 

Veranstaltungskalender 

Oktober 
Do 2. 13.30 60plus Egolzwil-Wauwil: E-Bike-Tour; Treffpunkt beim Pfarreiheim 

Fr 10. 07.00 Gemeinde Egolzwil: Grünabfuhr 

Sa 11. 17.00 Männerturnverein Egolzwil: Raclette-Abend; Festzelt auf dem Pausenplatz 

Sa 11. 18.00-23.00 Volkstheater Wauwil: D Erbe vom Mühlihof; Zentrum Linde 

Sa. 11.  Gemeinde Egolzwil: Dorfkilbi; Zentrum Oberdorf 

So. 12.  Gemeinde Egolzwil: Dorfkilbi; Zentrum Oberdorf 

So 12.  FC Wauwil-Egolzwil: Chilbistand; Schulareal Egolzwil 

So 12. 10.00-11.00 Pfarramt Egolzwil-Wauwil: Kilbigottesdienst; Pfarrkirche 

So 12. 11.00-18.00 Jodlerklub Santenberg: Kilbi mit Festwirtschaft; Zentrum Oberdorf 

So 12.  Schulen: Ende Herbstferien 

Di 14. 11.30 60plus Egolzwil-Wauwil: Senioren-Mittagstisch; Gasthof Duc 

Mi 15. 09.00-11.00 Aktive Familien Egolzwil-Wauwil: Familientreff; Pfarreiheim  

Do 16. 13.30 60plus Egolzwil-Wauwil: Wanderung; Treffpunkt beim Pfarreiheim 

Do 16. 14.00 60plus Egolzwil-Wauwil: Zäme go loufe; Treffpunkt: Parkplatz Suter`s  
  Millefeuille 

Do 16. 19.45-21.45 Kirchenchor Egolzwil-Wauwil: Offenes Chorprojekt Messe des Friedens Start  
  Proben; Pfarreiheim 

Fr 17. 20.00-23.00 Volkstheater Wauwil: D Erbe vom Mühlihof; Zentrum Linde 

Sa 18. 18.30-00.00 Mangerie GmbH: Wildbuffet in der Mangerie; Mangerie 

Sa 18. 20.00-23.00 Volkstheater Wauwil: D Erbe vom Mühlihof; Zentrum Linde 

So 19. 20.00-23.00 Volkstheater Wauwil: D Erbe vom Mühlihof; Zentrum Linde 

Fr 24. 07.00 Gemeinde Egolzwil: Grünabfuhr 

Sa 25. 20.00-23.00 Volkstheater Wauwil: D Erbe vom Mühlihof; Zentrum Linde 

So 26. 14.00-17.00 Volkstheater Wauwil: D Erbe vom Mühlihof; Zentrum Linde 

Di 28. 11.30 60plus Egolzwil-Wauwil: Senioren-Mittagstisch; Gasthof Duc 

Di 28. 19.30 Gemeinde Egolzwil: Informationsanlass Freiwilligennetzwerk in der  
  Gemeinde Egolzwil; Zentrum Oberdorf 

 

 

 

 

 

Veranstaltungskalender 

Oktober 
Do 2. 13.30 60plus Egolzwil-Wauwil: E-Bike-Tour; Treffpunkt beim Pfarreiheim 

Fr 10. 07.00 Gemeinde Egolzwil: Grünabfuhr 

Sa 11. 17.00 Männerturnverein Egolzwil: Raclette-Abend; Festzelt auf dem Pausenplatz 

Sa 11. 18.00-23.00 Volkstheater Wauwil: D Erbe vom Mühlihof; Zentrum Linde 

Sa. 11.  Gemeinde Egolzwil: Dorfkilbi; Zentrum Oberdorf 

So. 12.  Gemeinde Egolzwil: Dorfkilbi; Zentrum Oberdorf 

So 12.  FC Wauwil-Egolzwil: Chilbistand; Schulareal Egolzwil 

So 12. 10.00-11.00 Pfarramt Egolzwil-Wauwil: Kilbigottesdienst; Pfarrkirche 

So 12. 11.00-18.00 Jodlerklub Santenberg: Kilbi mit Festwirtschaft; Zentrum Oberdorf 

So 12.  Schulen: Ende Herbstferien 

Di 14. 11.30 60plus Egolzwil-Wauwil: Senioren-Mittagstisch; Gasthof Duc 

Mi 15. 09.00-11.00 Aktive Familien Egolzwil-Wauwil: Familientreff; Pfarreiheim  

Do 16. 13.30 60plus Egolzwil-Wauwil: Wanderung; Treffpunkt beim Pfarreiheim 

Do 16. 14.00 60plus Egolzwil-Wauwil: Zäme go loufe; Treffpunkt: Parkplatz Suter`s  
  Millefeuille 

Do 16. 19.45-21.45 Kirchenchor Egolzwil-Wauwil: Offenes Chorprojekt Messe des Friedens Start  
  Proben; Pfarreiheim 

Fr 17. 20.00-23.00 Volkstheater Wauwil: D Erbe vom Mühlihof; Zentrum Linde 

Sa 18. 18.30-00.00 Mangerie GmbH: Wildbuffet in der Mangerie; Mangerie 

Sa 18. 20.00-23.00 Volkstheater Wauwil: D Erbe vom Mühlihof; Zentrum Linde 

So 19. 20.00-23.00 Volkstheater Wauwil: D Erbe vom Mühlihof; Zentrum Linde 

Fr 24. 07.00 Gemeinde Egolzwil: Grünabfuhr 

Sa 25. 20.00-23.00 Volkstheater Wauwil: D Erbe vom Mühlihof; Zentrum Linde 

So 26. 14.00-17.00 Volkstheater Wauwil: D Erbe vom Mühlihof; Zentrum Linde 

Di 28. 11.30 60plus Egolzwil-Wauwil: Senioren-Mittagstisch; Gasthof Duc 

Di 28. 19.30 Gemeinde Egolzwil: Informationsanlass Freiwilligennetzwerk in der  
  Gemeinde Egolzwil; Zentrum Oberdorf 

 

 

 

 

Do 9.	 19.30 	 Die Mitte Egolzwil: Mitgliederversammlung mit GR Nomination im Gasthof Duc


